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Veranstaltungs- & Terminkalender 2015

Redaktionsschluss VfL Info 7-8/2015
6. September 2015

Weitere Termine im Veranstaltungskalender www.vfl -tegel.de

Tag Datum Termine und Veranstaltungen 2015 Beginn Ort Ausrichter

August
Mo.-Fr. 17.- 21.08. Sommercamp Erwachsene  im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
Sa./So. 22./23.08. Leistungsklasse LK  offenes Turnier im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
Mo.-Fr. 24.-28.08. 2. Sommercamp Jugen dund Kinder im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
So. 30.08. 8. Horst Lobbert Gedächnisturnier im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
So. 30.08. MB- Lauf 10km + HM 9:00 Uhr Holzhauser vor MB LA

September
So. 06.09. VfL Info. 7 + 8  24:00 Uhr Geschäftsstelle Präsidium
So. 06.09. Mannschaftsspiele Jugend im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
Do.-So. 10.-13.09. Leistungsklasse Senioren LK Turnier im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis
Sa. 19.09. „Gestaltung von freiem Training“ im Aushang Spiegelsaal Tanzabteilung
Sa./So. 19./20.09. Finalspiele  im Aushang Tennisplätze Hatzfeldtallee 29 Tennis

Oktober
Sa. 3.10. Paso Doble Workshop   Spiegelsaal Tanzabteilung
Sa. 10.10. Ehrungsfeier 15:00 Uhr Spiegelsaal Präsidium
So. 11.10. VfL Info. 9+10 24.00 Uhr Geschäftsstelle Präsidium

November
Sa./So. 21./22.11. mit „Let‘s Dance Promis“ und Tanznacht  Spiegelsaal Tanzabteilung

Dezember
So. 06.12. VfL Info. 11 + 12  24.00 Uhr Geschäftsstelle Präsidium
So. 20.12. Weihnachtsturnier  Spiegelsaal Tanzabteilung

Sportabzeichen-Abnahme 
(Leichtathletik/Schwimmen)
Die Gruppe „Sportabzeichenabnehmer“ 
des VfL Tegel bietet allen Sportinteres-
sierten die Möglichkeit, das Deutsche 
Sportabzeichen zu erwerben (siehe 
auch http://www.sportabzeichen.de).

Trainings- und Abnahmezeiten Leichtathletik 
(Mai bis Sep.)
Ansprechpartnerin: Karla Vetter, Tel.: 030/41 10 71 90
Termin: Mittwoch von 17:00-19:00 h
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat von 
10:00-12:00 Uhr (auch während der Schulferien)
Trainingsort: 
Leichtathletikstadion Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Abnahmezeiten Nordic Walking (Jan. bis Dez.)
Ansprechpartnerin: Karla Vetter, Tel.: 030/41 10 71 90
Termin: 3. Sonntag im Monat von 9:00-11:00 Uhr
nach telefonischer Anmeldung

Abnahmezeiten Schwimmen (Jan. bis Dez.)
Verantwortlich: Winfried Jost, Schwimmwart, 
Tel. 030/401 47 55
Termin:  Jeden Montag von 19:00-20:00 Uhr
Ort: Schwimmbad Märkisches Viertel, Wilhelmsruher 
Damm 142 d, 13439 Berlin
Einlass: NUR von 18.45-19.00 Uhr! Sportabzeichen-
bewerber melden sich bitte bis 18:45 Uhr beim jewei-
ligen Vertreter des VfL Tegel vor Ort nach telefonischer 
Anmeldung.
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Familienbetrieb seit 1902
Goldschmiedemeister und Juwelier

Brunowstraße 51

13507 Tegel

Tel. 030 4335011

www.goldschmiede-denner.de

Goldschmiedekunst  
in der 5. Generation

Goldschmiede Individuelle Schmuckanfertigung

Schmuckservice Reinigung, Reparatur und Restauration 

Uhrenwerkstatt Batterie- und Bandwechsel, Aufarbeitung, 
 Band-, Gehäuse- und Werkreinigungen, 
 Wand-, Stand- und Tischuhrenreparatur

Perlenservice Neuknüpfen, Reinigen, Aufarbeitung

Altgoldankauf Inzahlungnahme und Barankauf von 
 Schmuck, Bruch- und Zahngold, MünzenM
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IE
D

Beratung und Verkauf

Goldschmiedemeister und Juwelier
Brunowstraße 51 in Tegel

Entdecken Sie die bezaubernde
CLAREA-Trauringkollektion

clarea-trauringe.de

Gleich Katalog
downloaden!

Wir fertigen Ihre Trau(m)ringe aus Ihrem Familienschmuck!
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Präsidium 
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und Email: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Vizepräsident Lutz Bachmann, c/o VfL Tegel 1891 e.V. Berlin 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,  434 41 21 (Geschäftsstelle)

Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Hauptsportwart 
Bernd Jerke, Wildganssteig 13 a,  431 03 78

Presse und Öffentlichkeitsarbeit Hans Welge, 
Email: Geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Beitragskonto: IBAN: DE31 1001 0010 0157 9931 09
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10

Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und  43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl -tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Internet-Beauftragter:
N.N.

Kegeln
Geschäftsstelle,  434 41 21

Kurzzeit-Sportangebote
Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99
E-Mail: ksa@vfl -tegel.de

Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium über-
einstimmen.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen, 
ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber: 
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Redaktion und Anzeigen: 
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
Tel. und Email: geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Layout und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46,  43 40 09 48

E-Mail: wiesjahn-druck@web.de

Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium –

Rundensammel-Lauf 2015
Mit der VfL Tegel-Hymne ...VfL, du bist mein Verein… star-
teten am 8. Juli 478 Vereinsmitglieder (und einige Gäste) 
auf dem Hatzeplatz zum traditionellen Rundensammel-
Lauf. Aus allen elf Abteilungen gingen oder liefen sie, am 
8. 7. 2015 ab 17:30 Uhr eine Stunde um die 400-Meter-
Bahn. 

Das Tempo bestimmte jeder für sich selbst. Wer nur zwei 
Runden spazieren gehen wollte, war genauso willkommen 
wir der, der im Affentempo mehr als 30 Runden schaffen 
wollte. Es bestand kein Zwang, irgendwelche Runden-
zahlen zu laufen oder zu gehen. Zum Schluss trug jeder 

die Anzahl seiner gelaufenen Runden in die Liste seiner 
Abteilung ein.

Auf die Teilnehmer- und Rundenzahl jeder Abteilung kam 
es an. Je mehr Teilnehmer einer Abteilung am Start waren, 
desto mehr Bares gab es für die Abteilungskasse.

Und nach der Listeneintragung gab es für jeden noch 
einen Bon für eine Bratwurst vom Grill. Während die neue 
Vereinswirtin und ihr Team die Warteschlange vom Hatze-
platz bis zum Tennisplatz hinter dem Vereinshaus immer 
mit frisch Gegrilltem bedienten, wurden im Geschäftszim-
mer die Sieger ermittelt.

Siegerehrung und Ehrenmitglied und Judochef Christian 
Kirst bei der Siegerfeier

Mitglieder
(Abteilung)

angetretene Mitglieder
Anzahl Runden

Platz 
1. JU (137) 65 47,45 % 526
2. HA (294) 86 29,25 % 1496
3. TU (798) 154 19,30 % 1961
4. LA (166) 64 38,55 % 935
5. RI (96) 30 31,25 % 517
6. TW (51) 19 37,25 % 280
7. TA (138) 16 11,59 % 241
8. TE (297) 16 5,39 % 289
9. KO (115) 10 8,70 % 129
10. KE (37) 4 10,81 % 89
11. TT (133) 14 10,53 % 81
Summe 2262 478 21,13 % 7126
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Im nächsten Jahr zum – 125jährigen Jubiläum – sollten 
wir es schaffen, mehr als 500 Leute auf die „Piste“ zu brin-
gen.

Das Präsidium

Reinickendorfer Sportlerehrung 2015
Pünktlich zur Eröffnung der Feier um 17 Uhr, begann es 
am Freitag, dem 26. Juni 2015 auf dem Sportplatz am Ura-
nusweg wieder zu regnen. Nach der Begrüßung und dem 
Bericht über die Sportvereine und Sportanlagen im Bezirk, 
stellte Reinickendorfs Bürgermeister Frank Balzer neue 
Pläne des Senats von Berlin für den Flughafen Tegel vor. 
Der Bezirksbürgermeister forderte die Anwesenden auf, 
beim Senat gegen diese Pläne zu protestieren, weil diese 
besonders den Reinickendorfer Sportvereinen erhebliche 
Nachteile bringen würden. Von den 220 Sportvereinen, die 
in Reinickendorf gemeldet sind, wurden sodann die Sport-
ler aus 36 Vereinen geehrt.

Vom VfL Tegel waren es 40 Mitglieder, die mit Ehrenpla-
ketten in Gold, Silber und Bronze für ihre Erfolge im Jahre 
2014 ausgezeichnet wurden. Vizepräsident Lutz Bach-
mann, Orgachef Udo Oelwein und Pressewart Hans Welge 
sowie die Abteilungs-Vorsitzende Sigrun Hädrich (TU) und 
die Vorsitzenden Karl Mascher (LA), Andreas Bahnemann 
(TW), Benoit Bosc-Bierne (TT) und Manuel Fuentes (RI) 
freuten sich, dass fast alle Mitglieder das T-Shirt „VfL Te-
gel Reinickendorfer Meisterehrung“ anhatten und somit der 
VfL Tegel wieder deutlich zu erkennen war.

(VfL Tegel mit Sportler, Trainer und Betreuer)

Geehrt wurden aus der Abteilung: 

Twirling:
Nina Bigalke, Jessica Miller,Sabrina Meier, Maike Sommer-
feld, Katharina Hartmann,Ronja Donwen,Cornelia Manzer, 
Charline Mushold,Julia Dressler,Xandra Tront,Michelle 
Lange, Eva Wittwer, Joelle Nase, Michelle Casteignau, 
Kimberly Marquardt, Jenny Thonig, Denise Petrak, Vivien 
Golembus, Winona Sandham, Kim-Felice Hannemann, 
Lara-Eileen Hannemann, Elisabeth Zeilmeir, Lea Rusher 
und Sophie Schurig

Tanzen:
Alexander und Ines Wahl

Leichtathletik:

Daniela Kühn, Hiltrud Nieser, Ingo Balke, Heinrich Fleck 
und Hella Schelte- Groß

Tischtennis:
Mareike Jünemann, Lisa-Sophie Steinhäuser, Sarah-Ma-
deleine Schrödter, Alina Jajeh und Slavoljub Djordjevic

Turnen:
Joanna Arndt

Turnen/ Floorball:
Henrik Hänelt, Louisa Knaack, Ali Haj Ali, Ibrahim Dib, Jan-
nik Schröder, Pascal Heyn, Santiago Bettge, Felipa Ein-
wächter, Jacques Kahra und Lea Kosterski

Ringen: 
Joshua Morodion, Larissa Drews, Josephine Pertenbreiter, 
Hannah Boldt, Mick Schrauber, Marc Gutsche, Jan Beck-
mann und Michael Martinke

Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
Das Präsidium

10 km Bahn Berliner Meister 2014 
M75 Ingo (links) und M70 Heinrich

Karl und Annemarie Mascher suchen Bekannte

Udo sucht auch
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10 Bronzeplaketten für die Floorballer mit Trainer und 
Betreuer

4 Bronze, 1 Silber und 3 Goldplaketten für die Ringer

Tanzen: Alexander und Ines Wahl, Bronze für die Berliner 
Meister vom TC Blau Gold im VfL Tegel

Tischtennis: 2 Bronze-, 2 Silber- und eine Goldplakette

Turnen: 1 Bronzeplakette vom Bürgermeister

Twirling: 12 Goldplaketten für die Deutschen Meisterinnen 
2014
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3. Platz bei den Sportvereinen 
Die Mitglieder des erweiterten Präsidiums bedanken sich 
ganz herzlich bei allen, die es mit ihrer Stimme ermöglicht 
haben, dass der VfL Tegel bei dem DiBa-Wettbewerb 2015 
zu den Gewinnern einer 1.000-Euro-Spende gehören.

 Mit 1573 Stimmen belegte der VfL Tegel bei den Vereinen 
mit über 501 Mitgliedern den 13. Platz und in der Kategorie 
Sport den 3. Platz. 

Ein ganz besonderer Dank gilt all denen, die in den ver-
gangenen Wochen mit viel Engagement nicht nur zahl-
reiche Mitglieder, sondern auch Verwandte, Freunde oder 
Kollegen zu einer Stimmabgabe für unseren Verein bewe-
gen konnten.

Besonders hervorzuheben ist auch, dass allein die Mit-
glieder einer unserer kleinsten Abteilungen, der Twirling-
Abteilung, rund 1/3 aller Stimmen für den VfL Tegel beige-
tragen haben. 

Das Präsidium

Kunstausstellung im Vereinsheim

Für alle, die sich an schönen Bildern erfreuen können, ha-
ben wir in Kooperation mit dem Humboldtgymnasium über 
die Sommerferien in unserem Vereinsheim eine Ausstel-
lung organisiert. 

Die Schülerinnen und Schüler von zwei Kunst-Leistungs-
kursen der Humboldtschule haben mit ihren Bildern dem 
Oberthema „Stadt“ eigene Schwerpunkte gesetzt und ei-
nen eigenen Stil entwickelt.

Inhaltlich geht es vielfach um die fehlende Natur in der 
Stadt, um den Gegensatz von Stadt und Land oder auch 
die Anonymität der Großstadt, doch es werden auch die 
Möglichkeiten der Entfaltung, die sich dem Einzelnen bie-
ten, gezeigt. 

Im August und September gibt es auf unseren Tennisan-
lagen Tennis „live“ und zum ersten Male beim VfL Tegel im 
Haus Bilder von jungen Künstlern. 

Und auch Vereinswirtin Michaela und ihr Team sind: Mo., 
Di., Do., Fr. 11 – 14 Uhr und 16 – 22.30 Uhr, Mi. 11 – 14 
Uhr und 16 – 20 Uhr, Sa. 16 – 20 Uhr und So. sowie an 
Feiertagen von 11 – 15 Uhr für Euch da.

Das Präsidium

Protokoll der Jahreshauptversammlung des 
VfL Tegel 1891 e.V. vom 27.03.2015
Beginn: 18:10 Uhr
Ende: 20:15 Uhr 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung des Stimmrechts 
Stefan Kolbe begrüßt alle Anwesenden, insbesondere die 
Ehrenmitglieder, die Vorsitzenden der Abteilungen und den 
Jugendvertreter. Die Mitgliederversammlung wurde gemäß 

§ 8 Abs. 3 der Satzung ordnungsgemäß und fristgerecht 
einberufen. Es wird festgestellt, dass zum Beginn der Ver-
sammlung 96 Stimmberechtigte anwesend sind. 

TOP 2: Gedenken an die Verstorbenen 
Die Versammlung legt eine Gedenkminute für die Verstor-
benen ein. 

TOP 3: Wahl eines Versammlungsleiters 
Bernd Wacker wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen. 
Die Versammlung wählt Bernd Wacker einstimmig zum Ver-
sammlungsleiter. 

TOP 4: Wahl der Protokollführer 
Angela Muhs und Katherina Dejoks werden gemeinsam 
als Protokollführerinnen vorgeschlagen. Die Versammlung 
wählt beide einstimmig. 

TOP 5: Endgültige Festlegung der Tagesordnung 
Es gibt keine Einwände gegen die vorliegende Tagesord-
nung. 

TOP 6: Berichte der Präsidiumsmitglieder mit jeweils 
anschließender Aussprache Bericht des Präsidenten 
Stefan Kolbe: 

Nachdem im letzten Jahr auf einer zweiten Mitgliederver-
sammlung der Koronar-Abteilung ein neuer Vorstand ge-
wählt wurde, ist in der Abteilung wieder Ruhe eingekehrt. 
Der Vorstand wurde auf der Mitgliederversammlung in 
diesem Jahr bestätigt. Es gibt zwar nach wie vor keinen 
1. Vorsitzenden, aber die Vorstandsarbeit läuft sehr gut. 
Die fi nanziellen Verhältnisse wurden neu strukturiert. 
Auch bei den Koronarsportgruppen im Rahmen der 
Kurzzeitsportangebote wurde das Finanzierungssystem 
umgestellt. Der Verein muss mit den Zahlungen für Ärzte 
und Übungsleiter in Vorkasse gehen, die Abrechnungen 
mit den Krankenkassen dürfen nur halbjährlich erfolgen. 
Dies ist für die Vereine eigentlich unzumutbar. Ebenso 
unverständlich ist, dass Teilnehmer, die in den Sporthal-
len am Koronarsport teilnehmen, laut der Vereinbarung 
ausdrücklich keine Vereinsmitglieder werden müssen, 
obwohl die Hallen ausschließlich Vereinen kostenlos 
überlassen werden. Im Übrigen verursacht Rehabilitati-
onssport einen erheblichen Verwaltungsaufwand, der auf 
die Vereine abgewälzt wurde. Für den VfL Tegel ist es 
schon auf Grund der räumlichen Kapazitäten nicht mög-
lich, weitere Reha Sport-Angebote anzubieten. Dank an 
die Vorstandsmitglieder S. Geuer, U. Reßmer, Ch. Muus 
und D. Sternkicker für Ihre geleistete Vorstandsarbeit. 
Mit dem 1. Vorsitzenden der Tischtennisabteilung gab es 
große Probleme innerhalb des Vorstandes und mit dem 
Präsidium. Es war eine schwierige Situation, die nicht zu-
letzt dank Dagmar und Walter Hübner bewältigt werden 
konnte. In diesem Jahr wurde ein neuer Vorstand gewählt 
und die Zusammenarbeit ist wieder sehr gut. 
Die ING-DiBa hatte einen Wettbewerb ausgeschrieben, 
bei dem der Verein sehr einfach € 1.000,00 hätte gewin-
nen können. Leider ließen sich nicht genügend Mitglieder 
gewinnen, ihre Stimme abzugeben, was sehr schade 
ist. 
Im September konnte der letzte Prozess bzgl. offener 
Beiträge der Tanzabteilung aus 2010 erfolgreich abge-
schlossen werden. Nun sind nur noch die Beiträge von 
zwei Personen in Höhe von ca. € 1.000,-- offen, die 
Zwangsvollstreckung läuft. 
Nachdem auch nach diversen Gesprächen mit dem Päch-
ter der Gastronomie keine Änderungen eintraten und die 
Pachtzahlungen schleppend eingingen, wurde ein Päch-
terwechsel angestrebt. Der Vertrag wäre im August 2015 
ausgelaufen, wurde aber bereits zum 28. Februar 2015 
einvernehmlich aufgelöst. Seit dem 1. März gibt es nun 
eine neue Pächterin. 

•

•

•

•

•
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Im Februar gab es im Vereinsheim eine Veranstaltung zu 
der Berliner Olympiabewerbung. Es war erschreckend, 
wie wenig Interesse es gab, es waren lediglich 10 Mit-
glieder anwesend. Dies zeigt auch, dass die Basisarbeit 
des LSB bei den Vereinen sehr schlecht ist. 
Die Humboldtschule bietet ab dem nächsten Schuljahr in 
Kooperation mit dem VfL Tegel in der Mittagspause von 
11.45 Uhr bis 12.45 Uhr verschiedene Sportangebote an. 
Der Verein erhofft sich daraus neue Mitglieder. 
S. Kolbe teilt mit, dass er heute noch einmal als Kandidat 
für das Präsidentenamt zur Verfügung stehe, 2017 aber 
nicht mehr. Es bleibe ausreichend Zeit, jemand Neues 
zu fi nden. 

Bericht des Vizepräsidenten Lutz Bachmann: 
Die Energiekosten sind in 2014 stabil geblieben. 
Es gab unvorhergesehene Reparaturen bei Heizung und 
Warmwasserversorgung sowie in der Gaststätte. 
Beim Sommerfest im Heimatmuseum hatte der Verein 
einen Info-Stand, Dank an den Helferpool. 
Die Musikanlage und Lautsprecher wurden von der Tanz-
abteilung, zum Teil in Eigenregie, auf den neuesten Stand 
gebracht, Dank dafür an die Abteilung, insbesondere an 
Stephan Kambach und Christian Stoffers. 
In Rahmen der Kooperation mit der Humboldtschule ist 
bereits von der Tischtennisabteilung eine Projektwoche 
durchgeführt worden. Die Tanzabteilung plant, vor dem 
Abiball einen Kurs anzubieten und auch die Tennisabtei-
lung will sich an der Kooperation beteiligen. 
Heinz Böttcher musste aus gesundheitlichen Gründen 
den Hausmeisterposten aufgeben. An dieser Stelle vie-
len Dank an ihn für die geleistete Arbeit und alle guten 
Wünsche für die Zukunft. Neuer Hausmeister ist Wolf-
gang Korduan, der sich schon gut eingearbeitet hat. 
Es gab wieder diverse Sitzungen u. a. beim LSB und der 
Arbeitsgemeinschaft Reinickendorfer Sportvereine. 
Der Vorgarten wird von den Hausmeistern gepfl egt, da-
bei werden sie aber weiterhin tatkräftig von Karin Krüger 
und Norbert Handke unterstützt. Vielen Dank dafür. 
Die Abwasserrohre im Deckenbereich der Kegelbahn 
sind teilweise durchgerostet und müssen erneuert wer-
den. 
Der Küchenaufzug hat einen wirtschaftlichen Totalscha-
den. Zurzeit wird erörtert, welche Alternativen es gibt. 
Die Rückzahlung des Darlehens wurde abgeschlossen, 
so dass die Bürgschaften beendet sind. Die Urkunden 
können in der Geschäftsstelle abgeholt werden. Noch 
einmal herzlichen Dank an alle, die den Verein mit ihrer 
Bürgschaft unterstützt haben.

Bericht des Präsidiumsmitgliedes für sportliche Be-
lange Bernd Jerke: 

Er dankt dem Präsidium und allen Sportwarten und den 
fl eißigen Helfern für die gute Zusammenarbeit. 
Der Tanz in den Mai war wieder eine gelungene Veran-
staltung und fi ndet auch in diesem Jahr wieder statt. 
Beim Rundensammeln machten mehr als 450 Mitglieder 
mit, in diesem Jahr fi ndet es am 8.7. statt. 
Es wurden 63 unserer Sportler durch das Bezirksamt ge-
ehrt, dieses Jahr fi ndet die Veranstaltung am 26.6. statt. 
Für das Drachenbootrennen ist leider im letzten Jahr kei-
ne Mannschaft zustande gekommen. 
Auch das Oktoberfest hat nicht stattgefunden, da es eine 
sehr kostenintensive Veranstaltung ist und in 2013 zu we-
nige Teilnehmer dabei waren, um die Kosten zu decken. 
Beim Kegelturnier nahmen 36 Mitglieder aus 6 Abtei-
lungen teil. Termin für 2015 ist der 22.11. 
Das Fußballturnier fand nicht statt, es gab zu wenig Inter-
esse und es war nicht möglich, einen geeigneten Termin 
zu fi nden. 
Durch den LSB wurden geehrt: Christian Kirst und Ma-
nuel Fuentes mit der Ehrennadel in Gold, Angelika Lüer 

•

•

•

•
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

mit der Ehrennadel in Bronze und Rüdiger Hegewald mit 
der Ehrenplakette. 

Ulrich Vetter teilt mit, dass im letzten Jahr 80 Mitglieder 
das Sportabzeichen abgelegt haben. 

Bericht des Präsidiumsmitgliedes für Finanzen Wolf-
Henner Schaarschmidt: 

Dank an die Abteilungsvorstände und insbesondere die 
Kassenwarte für die gute Zusammenarbeit. 
Die Jahresabschlüsse HV, KSA und Kegeln liegen den 
Mitgliedern vor und werden erläutert. 

Bericht des Präsidiumsmitgliedes für Organisation 
Udo Oelwein: 

Der Mitgliederstand lag per 31.12.2014 inklusive der KSA 
Koronarsportler bei 2108. Die Zahl der Kündigungen lag 
bei 451 – die der Neuaufnahmen bei 378. 43 Mitglieder 
hatten Teilhabeanträge gestellt. Die Außenstände zum 
Ende 2014 lagen bei 4352,94 €. 45 Mahnungen der 
Stufe 3 wurden versandt. 4 Fälle werden dem Anwalt 
übergeben. 14 Mitglieder wurden aus der Mitgliederliste 
gestrichen. 47 Mitglieder wurden aus sozialen Gründen 
von der Beitragszahlung befreit bzw. der Beitrag wurde 
reduziert. Die letzten beiden offenen Mahnfälle aus 2012, 
die dem Anwalt übergeben wurden, sind nach Zahlung 
der offenen Beträge in 2014 erledigt, ebenso ein Fall aus 
2013. Damit sind noch zwei Fälle aus 2013 offen. 
Wie mit den Rechnungen in 2014 mitgeteilt wurde, wer-
den keine Beitragsrechnungen mehr per Post versandt, 
es sei denn, die Beitragshöhe ändert sich. Mitglieder, die 
dennoch eine haben möchten, können diese in der Ge-
schäftsstelle abholen. Wer eine E-Mail Adresse mitgeteilt 
hat, erhält die Rechnung auf diesem Weg. 

Bericht des Präsidiumsmitgliedes für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit Hans Welge: 

Unser Webmaster Sebastian Ohrmann musste seine Tä-
tigkeit aufgeben, Karl Mascher aus der Leichtathletikab-
teilung hat das jetzt vorübergehend übernommen. 
Zweimal wurde der VfL Tegel in überregionalen Zeitungen 
erwähnt, zum einen die Ehrung von Uschi Kolbe in der 
BZ und zum anderen der Auftritt der Twirlingabteilung 
beim Opernball in Leipzig in der „Bild am Sonntag“. Fast 
1 Mio. Drucke mit Berichten sind über den VfL Tegel u.a. 
von den Printmedien: Der Nord Berliner, Berliner Woche, 
Abendblatt, Dorfzeitung, Wir in Tegel, Seniorentipps und 
Blickpunkt Tegel erstellt worden. Auch aus dem Jahre 
2014 sind wieder einige Presseschnipsel auf unserer 
Homepage archiviert. 
Es gab wieder 6 Ausgaben der VfL-Info. Dank an die 
Pressewarte der Abteilungen und das „Klebeteam“. Zur 
Zeit haben wir 24 Inserenten, durch die die Kosten für 
das Heft abgedeckt sind. Mit einigen weiteren Inserenten 
könnten auch noch die Portokosten abgedeckt werden. 
Ein besonderer Dank geht an Andreas Bahnemann und 
Christian Kirst, die die Hefte beim Training in den Hallen 
verteilen und auf diese Weise die Portokosten senken. 
Christian Muus fragt nach, wie weit es mit der Neugestal-
tung unseres Internetauftritts sei. 
Hans Welge teilt mit, dass dies noch etwas Zeit brau-
che. 

Bericht KSA Udo Oelwein für Sabine Henn: 
Die Angebote sind weiterhin gut gebucht. Sie werden 
in der Dorfzeitung, im Blickpunkt Tegel und Nordberli-
ner veröffentlicht. Außerdem werden Flyer in Arztpraxen, 
Kaffees und Geschäften ausgelegt. 

TOP 7: Bericht des Jugendwartes Matthias Fuentes 
Es gab drei Veranstaltungen: 

Bowling 
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Fahrt in den Heidepark Soltau 
Halloween-Party für die 3- bis 7-Jährigen. Dies war eine 
neue Idee, es kamen 23 Kinder, es wurde u. a. gebastelt 
und geschminkt und es gab ein kleines Buffet. 

TOP 8: Aussprache über TOP 7 
keine Meldungen 

TOP 9: Bericht der Kassenprüfer von Peter Schup-
penhauer 

Der Kassenprüfbericht wird verlesen. 
Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung des Präsidi-
ums und des Vereinsjugendkassenwartes für das Ge-
schäftsjahr 2014 vor. 

TOP 10: Aussprache zu TOP 9 
Keine Meldungen 

TOP 11: Entlastung für das Geschäftsjahr 2014 
An dieser Stelle bedankt sich B. Wacker bei den Mitgliedern 
des Präsidiums für die im Vorjahr geleistete Arbeit. 
a) des Präsidiums 
Die Mitglieder stimmen wie folgt en bloc: Die Mitglieder des 
Präsidiums werden einstimmig entlastet. 
b) des Jugendwartes und des Jugendkassenwartes 
Die Mitglieder stimmen wie folgt en bloc: Jugendwart und 
Jugendkassenwart werden einstimmig entlastet. 

TOP 12: Wahl 
a) des Präsidenten 
Es kandidiert Stefan Kolbe. Es gibt keine weiteren Vorschlä-
ge. Die Mitglieder stimmen wie folgt: Stefan Kolbe wird ein-
stimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
b) Wahl des Präsidiumsmitglieds für sportliche Belan-
ge 
Es kandidiert Bernd Jerke. Es gibt keine weiteren Vorschlä-
ge. Die Mitglieder stimmen wie folgt: Bernd Jerke wird mit 
1 Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an.
c) Wahl des Präsidiumsmitglieds für Organisation 
Es kandidiert Udo Oelwein. Es gibt keine weiteren Vor-
schläge. Die Mitglieder stimmen wie folgt: Udo Oelwein wird 
einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

TOP 13: Wahl der Mitglieder 
a) des Ehrungsausschusses – Es kandidieren:
Jörg Rudat JU
Felix Kunst LA
Stefan Wolf HA
Bernd Wacker TE
Peter Schuppenhauer TA
En bloc Abstimmung: Die Kandidaten werden mit 1 

Nein-Stimme und 1 Enthaltung gewählt, sie nehmen die 
Wahl an. 

b) des Beschwerdeausschusses – Es kandidieren:
Birgit Münchow TE
Walter Hübner TT
Knut Kurtz HA
Bernd Wacker TE
Bernd Bredlow TE
c) des Ausschusses für das Vereinsheim – Es kan-

didieren:
Günter Lüer TU/HA
Sabine Bojahr TU
Sarah-Madeleine Schrödter TT
Jochen Schüle TE
Uli Vetter TE
Reinhard Kohlmetz TE
Gerhard Schlickeiser RI
En bloc Abstimmung: Die Kandidaten werden einstim-

mig gewählt, sie nehmen die Wahl an. 
d) des Festausschusses – Es kandidieren:
Thorsten Janik TE

•
•

•

•
•

Yvonne Roth TU
Karin Döll TU
Christina Cybinski TU
Doris Küstner TT/TU
Claudia Tycher TT
Marc Gutsche RI
Johannes Weid TE
Jutta Jerke TE
Winfried Jost LA
Brigitte Becker LA
Reinhard Kohlmetz TE
Knut Kurtz HA
En bloc Abstimmung: Die Kandidaten werden einstim-

mig gewählt, sie nehmen die Wahl an. 

TOP 14: Nachwahl von Kassenprüfern für zwei Jahre 
Es kandidieren Henryk Halitzki und Gabriele Karber. 
En bloc Abstimmung: Die Kandidaten werden einstimmig 
gewählt und nehmen die Wahl an.

TOP 15: Vorlage des Haushaltsplanes 2015 
W.-H. Schaarschmidt erläutert die Zahlen des Haushalts-
planes. 

TOP 16: Aussprache und Abstimmung über den 
Haushaltsplan 2015 
Abstimmung: Der Haushaltsplan 2015 wird einstimmig an-
genommen. 

TOP 17: Anträge 
Bernd Wacker verliest den Antrag des Präsidiums auf An-
hebung der Aufnahmegebühr von € 10,--auf € 20,--ab dem 
01.04.2015. 

Ulrich Lindecke regt an, eine Übergangsregelung ein-
zurichten, da die Erhöhung sehr kurzfristig sei.

Stefan Kolbe sagt dazu, dass der Antrag lange bekannt 
sei. Da der Aufnahmeantrag nach 2 – 3 Probestunden ge-
stellt werden müsse, sollten also alle Neuzugänge entspre-
chend informiert worden sein.

Abstimmung: Der Antrag wird mit 4 Nein-Stimmen und 
14 Enthaltungen angenommen.

TOP 18: Verschiedenes
Felix Kunst fi ndet die weiß gestrichene Holzvertäfelung in 
der kleinen Kneipe ungemütlich.

Lutz Bachmann merkt an, dass dies Geschmacksache 
sei und der Eindruck sich noch ändere, wenn Bilder auf-
gehängt würden. 

Ulrich Lindecke beklagt, dass immer wieder rote Asche 
von den Tennisplätzen ins Vereinshaus getragen würde 
und bittet darauf zu achten, dass das Haus nicht mit Ten-
nisschuhen betreten werde. 

Er regt an, zu prüfen, ob größere Investitionen anstün-
den, da es zurzeit auf Grund der Zinslage günstige Kredite 
gäbe. 

Bernd Wacker teilt mit, dass die Verschmutzung des 
Vereinshauses durch Tennisasche leider schon seit Jahren 
immer wieder für Unmut sorge. 

Stefan Kolbe bedankt sich bei Sabine Henn für die Or-
ganisation der Kurzzeitsportangebote, ebenso bei Brigitte 
Hasenjäger und Annegrit Enge, die die Eingangskontrolle 
übernommen haben und bei Bernd Wacker für die souve-
räne Versammlungsleitung. Dank auch an Katherina De-
joks und Angela Muhs für die Protokollführung. 

Er schließt die Versammlung um 20:15 Uhr. 

Bernd Wacker  Hans Welge 
Versammlungsleiter Präsidiumsmitglied für 
 Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Katherina Dejoks / Angela Muhs Protokollführer 
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Drachenbootrennen 2015

Am 12.09.2015 fi ndet im Freibad Lübars der

13. Reinickendorf Cup
des Berliner Kanu-Club „Borussia“ e.V. satt.

Ich würde mich freuen, wenn wir in diesem Jahr wieder 
eine schlagkräftige Mannschaft zusammenstellen 

können, und bitte daher alle Interessierten, sich bis 
zum 01.08.2015 bei der Geschäftsstelle oder bei mir 

zu melden.

Bernd Jerke
Hauptsportwart VfL Tegel

Tanz in den Mai
Zum 6. Mal trafen sich 
am 30. April 2015 die 
tanzwütigen Mitglieder 
des VfL Tegel und Gäs-
te zum traditionellen 
Tanz in den Mai im 
Spiegelsaal unseres 
Vereinsheimes.

Dank der Unterstüt-
zung der Twirling- und 
der Tanzabteilung wur-
de es wieder ein stim-
mungsvoller Abend, 
der mit den verschie-
densten tänzerischen 
Darbietungen gewürzt 
war.

So begannen unse-
re jüngsten Twirling-
mädchen (im Alter von 
7–12 Jahren ) mit einer 
eindrucksvollen Show. 

Im nächsten Jahr werden diese Mädels erstmals an einer 
Deutschen Meisterschaft teilnehmen, die im Jahr 2016 
durch den VfL Tegel ausgerichtet wird. Dafür schon heute 
viel Glück.

Fortgesetzt wurden die Darbietungen durch unsere 
jüngsten Mitglieder der Tanzabteilung, die unter der Leitung 
von Leona Steinack wieder einen bunten Querschnitt aus 
Disco-Fox und Hipp-Hopp vorgeführt haben.

Dann waren wieder die größeren Mädels der Twirlingab-
teilung an der Reihe und boten mit ihrer Show, mit der sie im 
vergangenen Jahr Deutscher Meister geworden sind, einen 
hervorragenden Einblick in ihre Leistungsfähigkeit. 

Zwischendurch wurde natürlich auch wieder viel getanzt. 
Die musikalische Leitung lag diesmal bei unserem DJ Ma-
rinho, der vielen noch als Sänger und Entertainer der „Wil-
den Herzbuben“ von den Oktoberfestveranstaltungen beim 
VfL Tegel bekannt gewesen war. Auch als DJ und Alleinun-
terhalter hat er bewiesen, dass er das Geschäft versteht.

Den Höhepunkt boten dann unsere Senioren-Tanzpaare. 
Allen voran unser ältestes Tanzpaar Karin Krüger und Nor-
bert Handke, die zusammen immerhin 150 Lebensjahre 
aufs Parkett gebracht haben.

Mit 3 Tänzen aus ihrem Standardprogramm haben sie 
uns gezeigt, dass auch im hohen Alter von mehr als 70 
Jahren das Tanzen zu einer Augenweide werden kann. Die 
Zuschauer jedenfalls waren begeistert.

Anschließend zeigten uns Ilona Beer und Sergé Milrose 
sowie Manuela Schulze und Ulrich Lindecke ihre unter-
schiedlichen Auslegungen der 5 Standardtänze: Wiener 
Walzer, Langsamer Walzer, Tango, Quickstep und Slow-
fox.

Fachkundige Unterstützung haben die Tanzpaare durch 
unsere erste Vorsitzende der Tanzabteilung, Jenny Siotka, 
erhalten, die uns einiges zu den Erfolgen der einzelnen 
Paare sowie den gezeigten Tänzen erläutert hat.

Allen 3 Paaren, sowie Jenny, unseren herzlichsten Dank 
dafür, dass sie diesen Tanz in den Mai wieder zu einem Er-
lebnis haben werden lassen. Den gleichen Dank natürlich 
auch an unsere Twirlingabteilung, der wir für die Vorberei-
tungen zu den Deutschen Meisterschaften im Jahr 2016 
sehr viel Erfolg wünschen.

Unsere neue Gastronomin Michaela Sickelko hat sich 
mit ihrer Mannschaft sowie einem kleinen aber hervorra-
genden Speisenangebot ebenfalls sehr gut eingeführt und 
hat gezeigt, dass sie es versteht, derartige Veranstaltungen 
auszurichten.

Alles in allem war der diesjährige Tanz in den Mai wieder 
eine sehr gelungene Veranstaltung und hat Appetit gemacht 
auf Wiederholung im nächsten Jahr zur 125 Jahrfeier des 
VfL Tegel.

Jutta Jerke
Für den Festausschuss des VfL Tegel

– Judo –

11. Einladungsturnier vom JC 03 
Bei diesem Turnier kämpften am 25./26.04.2015 von uns 

Mädchen (U13w):
Julia Gericke und Sina Schröter, beide bis 40 kg. Bei den 
Mädels gab es vier Kämpfer in der Gewichtsklasse, lei-
der konnten unsere Kämpferinnen sich gegen die beiden 
„Fremden“ nicht durchsetzen, so blieben nur beide 3. Plät-
ze für Sina und Julia, wobei Julia den Kampf gegen Sina 
gewann.

Jungs (U11m): 
Lukas Ahlebrandt und Jonathan Schulz und Jannes Maasch 
(34 kg). Sehr erfreulich verlief es für uns bei Lukas und Jo-
nathan, hier gab es insgesamt 10 Leute in der Gewichts-
klasse. Jonathan (37 kg) gewann all seine vier Kämpfe, 
durchaus mit guten Techniken im Stand und am Boden 
und belegte einen ausgezeichneten 1. Platz. Lukas (37 kg) 
geriet bei seinem zweiten Kampf durch eine Unachtsamkeit 
in einen Festhaltegriff, den er dann auch nicht mehr los 
wurde. Bei den nächsten beiden Kämpfe in der Trostrunde 
ließ er dann wieder nichts anbrennen, sodass er am Ende 
einen sehr guten 3. Platz belegte.

U13m: 
Jan Briese (55 kg) 

U10m: 
Tobias Michael (29kg), Collin Schwarz (25 kg) und Phil Wolf 
(27 kg). Am Sonntag gelang es Phil ebenfalls mit 2 Siegen 
und einer Niederlage einen 3. Platz zu erringen. Bei Collin 
war leider „nur“ ein 5. Platz drin, aber auch hier entnehme 
ich Melanies Aufzeichnungen, dass er dafür 2 von 4 Kämp-
fen für sich entscheiden konnte. Claudia und ich betreuten 
die Kämpfer am Samstag, Melanie und Ingo betreuten die 
„Sonntagskämpfer“. Das Turnier war gut organisiert und der 
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Veranstalter machte später sein Versprechen wahr, mit sei-
nen Leuten an unserem TegelCup teilzunehmen :-)

Bertram Bracher

2. Platz in der Mannschaftswertung 
HAWE-Cup der Berliner Judo Freunde 1955 e.V. am 
11.04.2015

Auch in diesem Jahr 
ließen es sich einige 
Mitglieder der Erwach-
senentrainings-Grup-
pe nicht nehmen, am 
HAWE-Cup teilzuneh-
men. Die folgenden 
Platzierungen wurden 
belegt:

Pauline Mieg (51,9-
53,7 kg) – Platz 2, (offen) 

- Platz 4, Ingo Schumacher (63,5-65,9 kg) – Platz 1, Jonas 
Templiner (63,5-65,9 kg) – Platz 2, Raimond Meier (59,5-
62,2 kg) – Platz 2, Nico Lebreton (78,7-83,1 kg) – Platz 2, 
Alexander Weigelt (78,7-83,1 kg) – Platz 3, Dennis Brötz-
mann (77,4-78,5) – Platz 3 und Admir Redzic (87,5-91,4) 
– Platz 3.

Ich selbst hatte mich aus motivatorischen und gruppen-
dynamischen Gründen dann doch dazu hinreißen lassen, 
am Turnier teilzunehmen, war aber leider alles andere als 
in Form: Platz 4 (96-106,6 kg).

Dafür gab es einige spannende Kämpfe unserer Leute 
zu sehen, unser Gelbgurt Raimond lief bereits im ersten 
Kampf zur Hochform auf, wo er einen Schwarzgurt nach 
einem Fußwurf Tate-Shiho-Gatame zeigen konnten.

 Auch Ingo konnte, nach dem er den Quatsch mit fehl-
schlagenden Tomoe-Nage-Versuchen abgestellt hatte, sei-
ne weiteren Kämpfe durch Seoi-Nage, Ude-Garami und 
dergleichen mehr gewinnen.

Unser „BJJ-Dennis“ hatte im ersten Kampf auch ein ge-
wisses Überraschungsmoment auf seiner Seite, sodass er 
diesen Kampf am Boden souverän für sich entscheiden 
konnte, danach haben seine Gegner den Braten gerochen 
und sich etwas drauf eingestellt, bei seinem letzten Kampf 
ging dann auch leider noch der Gegner kaputt, sodass die-
ser Sieg dann doch etwas „unbefriedigend“ war...

Pauline hatte leider das Pech, dass die wenigen Da-
men, welche sich dem Turnier stellten, doch recht erfahren 
waren, trotzdem gebührt ihr Anerkennung dafür, dass sie 
den Mut hatte, unseren Verein auch allein im Frauenbe-
reich zu repräsentieren, da unsere potentiellen restlichen 
Kämpferinnen aus den verschiedensten Gründen (Arbeit, 
KaRi-Lehrgang für Übungsleiter, Gesundheit ...) verhindert 
waren. Auch die restlichen Kämpfer haben sich tapfer ge-
schlagen und den einen oder anderen Sieg für sich verbu-
chen können.

Peter Binner musste die Matte nie als Verlierer verlassen, 
sein „Trick“ bestand nämlich darin, als einer der Kampfrich-
ter zu fungieren ;-)

Besonders erfreulich war natürlich für uns, dass bei der 
Endauswertung unserem Verein ein 2. Platz in der Mann-
schaftswertung zugestanden wurde (siehe http://www.ber-
liner-judo-freunde.de/hawe-cup-2015-die-ergebnisse/).

Entsprechend fröhlich und gelöst war dann die Stimmung 
beim Grillen in Claudias Garten, selbst der pünktlich mit 
Verlassen der Halle einsetzende Regen konnte dem nichts 
entgegensetzen.

Vielen Dank alle Kämpfer und an alle Unterstützer ... :-)
Bertram Bracher

Bei den Judoka des VfL Tegel 1891 e.V. stand am Wochen-
ende 9./10. Mai wieder der traditionelle TegelCup, ein Judo-
turnier für die Alterklassen U11, U13, U15 und U18 an.

Nach einer gewissen Stagnation der Teilnehmerzahlen 
in den letzten Jahren konnte diesmal wieder ein deutlicher 
Anstieg in den Teilnehmerzahlen um gut 25% verzeichnet 
werden.

So traten 344 Athleten aus 43 Vereinen (davon 7 aus Po-
len und 1 aus Tschechien, 2 aus Brandenburg, 1 aus Sach-
sen-Anhalt) am Wochenende an. Der Bärenanteil startete 
am Samstag mit 121 Teilnehmern in der U11m, gefolgt von 
49 Startern in der U13m, 17 in der U15w und 11 bei den 
Frauen unter 18. Trotz der starken Teilnehmerzahlen ge-
lang eine zügige Durchführung inklusive der beliebten Ur-
kunden mit persönlichem Foto für die besten Platzierten.

Am Sonntag wurden die Altersklassen mit der etwas ge-
ringeren Beteiligung erwartet, hier starteten in der U11w 37 
Kämpferinnen, in der U13w 24, gefolgt von 46 in der U15m 
und immerhin noch 39 Männern.

In der Mannschaftswertung vorne stehen KAIZEN und 
Polizei Sport-Verein Berlin, die ebenfalls die größten Star-
terpotentiale stellten. Für den Ausrichter blieben in diesem 
Jahr nur zwei 2. Plätze für Nina Berndorff und Raimond 
Meier, sowie zwei 3. Plätze für Carina Koch und Cherubina 
Wegner. Raimond Meier hat ein begeisterndes Finale hin-
gelegt, vor allem, da er als Gelbgurt wesentlich niedriger 
graduiert ist als sein Gegner. 

Ein herzlicher Dank ergeht an die Firma M&K Brand-
schutz GmbH für die großzügige Spende, ebenso ergeht 
Dank an die Firma VMM GBR, die den Mattentransport 
in und von der Halle ermöglicht hat. Die Firma Hofmann 
„Die Jobmanager“, vertreten durch Fr. Kallenbach, haben 
durch Ihre Spende wieder den T-Shirt-Druck ermöglicht. 
Weitere fi nanzielle Unterstützung gab es durch die Fa. ESK 
Kälteanlagen aus Velten und den Bezirkssportbund Reini-
ckendorf.

Ohne unsere Sanitäter Rolf und Claudia wäre solchen 
Turniere nicht möglich. Ein herzlicher Dank ergeht ebenfalls 
an die Kampfrichter, die am Samstag unter Leitung von 
Astrid Machulik und am Sonntag unter der Hand von Martin 
Schuch standen und die Kämpfe souverän leiteten.

Begrüßen durften wir Frau Staatssekretärin für Gesund-
heit (Senat von Berlin) Emine Demirbüken-Wegner und 
den Schirmherrn und Bezirksbürgermeister Frank Balzer, 
der ein Grußwort an die Teilnehmer richtete und eine Geld-
spende mitbrachte. Dazu kamen Hr. Dieter Braunsdorf, 
Vorsitzender des Sportauschusses Reinickendorf, sowie 
Fr. Kerstin Köppen, stellvertretende CDU-Fraktionsvorsit-
zende und Mitglied des Sportauschusses. Ebenso konnte 
Lutz Bachmann, Vizepräsident des VfL Tegel 1891 e.V. 
begrüßt werden, sowie Marco Meißner, Jugendwart des 
Berliner Judo-Verbandes.

Wir haben uns wieder sehr gefreut, Gäste aus Kralupy 
(Tschechien) unter der Leitung von Katka Hronová und 
viele Vertreter aus polnischen Vereinen unter der Regide 
von Marek Kujawa begrüßen zu dürfen. Somit waren gut 
ein Viertel der Starter aus dem Ausland, was dem Niveau 
des Turniers wieder sehr gut getan hat.

Bärbel Kirst, Christa Krause, Christina Höhna und Da-
niela Redzic haben wieder einen bezaubernden Imbiss mit 
diversen Leckereien hingestellt. Und dass die Organisation 
ohne Jörg Rudat, Ingo Schuhmacher, Oliver, Iris und 
Annie Kraft, Melanie, Catherine, Nicolas und Claudia 
Lebreton, Manuel und Dagmar Fiechtner, Alexander 
Weigelt, Maximilian und Christian Köpp, Maximilian 
Reiche, Frank Moldt und Torsten Schulz, Sven Ger-
hard, Jonas Templiner, Marc und Bettina Schur, Ste-
phan Zender, Lukas Ahlebrandt, Silvia Schulz, Carina 
Koch, Lennart Höhna, Manuel Geelhaar, Anselmo Geri-
cke, Ado Redzic, Ingo Breyer und Michael Zotzmann an 
der Kasse, Wolf-Henner Schaarschmidt, Christian und 
Kalle Kirst, Bertram Bracher, Peter Binner und unseren 
unermüdlichen Urkunden-Fotografen und Soundmaster 
Stefan Ziemer nicht komplett gewesen wäre, versteht sich 
von selbst.
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Sollten wir hier noch eine helfende Hand in der Nennung 
vergessen haben, ist das nicht aus böser Absicht gesche-
hen, sondern nur der Vielzahl der fl eißigen Helferinnen und 
Helfer geschuldet!

Peter Binner

Nachtrag:
Raimond Meier belegte in der U18m in der Gewichtsklas-
se bis 60,5kg ebenfalls einen hervorragenden 2. Platz für 
uns.

Bertram Bracher

2. Reinickendorfer Ringer 
Schulmeisterschaft 

Aus fünf Grundschulen ka-
men am Mittwoch, dem 6. Mai 
2015. bei schönstem Wetter 
gut 150 Kinder, Eltern und 
Zuschauer in die Sporthalle 
der Toulouse Lautrec Schu-
le zur 2. Schulmeisterschaft. 
Der Tegeler Ringerchef 
Manuel Fuentes und sein 
Team freuten sich, dass die 
Schirmherrin des Projektes 
Reinickendorfs Stadträtin 
Frau Katrin Schultze-Berndt 
als Ehrengast wieder das 
Turnier eröffnete. 

Mit den Aktiven von der 
Alfred Brehm Schule, trai-
niert vom Berliner Ringer-

Verbands-Trainer Marco Mütze, und den Kindern der Hoff-
mann von Fallersleben Schule im Sportunterricht von VfL 
Trainer Matthias Fuentes unterstützt, konnte der VfL Tegel 
zwei weitere Schulen für das Projekt gewinnen. Bei der 2. 
Schulmeisterschaft gingen außerdem die zweiten Klassen 
aus der Havelmüller (Trainerin Franziska Horneburg), der 
Till-Eugenspiegel Grundschule (Trainerin Nadine Gallios) 
und der Sieger des 1. Turniers die Franz-Marc-Grundschule, 
trainiert von VfL Tegels Marc Gutsche und Ringerchef Ma-
nuel Fuentes auf die Matte. Sichtlich beeindruckt waren die 
Schulleiterinnen der Schulen sowie Reinickendorfs frisch 
ernannter Bundesverdienstkreuz-Träger Herr Braunsdorf, 
was Tegels Trainerinnen und Trainer den Schülerinnen und 
Schülern in den letzten Wochen im Sportunterricht mit „Rin-
gen und Raufen“ beibringen konnten. Da alle Kinder nach 
zwei Stunden Wettkampf Sieger waren, wurden auch alle 
mit einer Urkunde und einer Medaille belohnt, und für die 
Schule gab es in der Gesamtwertung Pokale, graviert mit 
der Platzierung: 

1. Platz Alfred-Brehm Grundschule erkämpft mit dem 1. 
Platz von Sarah Tebib in der Gewichtsklasse bis 17 kg; 2. 
Julia Kopaczewski 21 kg; 2. Efsa Ayse Yasar 23 kg; 2. Alex 
Slosarczyk 24 kg; 2. Sophia Flügge 25 kg; 1. Alexandra 
Kock 25,5 kg; 2. Timo Lemke 26 kg; 2. Taina Hofmann 26, 
5 kg; 2. Mabelle Greger 27.5 kg; 1. Flynn Müller 28 kg; 2. 
Emily Zapf 28,5 kg; 2. Silas Larisch 29 kg; 1. Amed Cicek 
30 kg; 1. Lena Nolte 31,5 kg; 2. Nico Minx 34 kg; 3. Lilian 
von Rintelen 34 kg und 2. Dario Sayad Satudeh 50 kg. 

2. Platz Franz-Marc-Grundschule mit dem 2. Platz von Joel 
Zwirner 17 kg 2 Teilnehmer; 3. Sophia Agricola 23 kg 4 
Teilnehmer; 3. Niklas Krause 23 kg 4 Teilnehmer; 1. Yassin 
Ibrahim 24 kg 4 Teilnehmer; 3. Benjamin Riehle 26, 5 kg 4 
Teilnehmer; 1. Burak Ögük 27 kg 3 Teilnehmer; 1. Barbara 

– Ringen –

Suppes 27, 2 kg 3 Teilnehmer; 1. Jakob Getahun 28, 5 kg 
3 Teilnehmer; 1. Amadeus Kroll 29 kg 3 Teilnehmer; 1. Ru-
chita Pernau 34 kg 3 Teilnehmer und 3. Finn Johan Beck 
35 kg 3 Teilnehmer.

3. Platz Hoffmann von Fallersleben Grundschule mit dem 
3. Platz von Tamina Svati Kenchannagouda 21 kg; 3. Nag-
meddin Ahbl 24 kg; 1. Joel Czeskleba 25 kg; 1. Max Heidler 
26 kg; 1. Bjarne Ketelhut 26,5 kg ; 2. Laura Holstein 27 kg; 
2. Melissa Brüning 27,2 kg; 3. Tobias Brennecke 28 kg; 3. 
Celina Schramm 30 kg und dem 2. Platz von Lina Perten-
breiter in der Gewichtsklasse bis 31,5 kg. 

4. Platz Till-Eugenspiegel Grundschule mit dem 1. Platz 
von Kerem Arikan in der Gewichtsklasse 21 kg; 1. Adrian 
Kupfer 23 kg; 3. Mert Tekneci 24 kg; 3. Jamila Mezkrichen 
26 kg; 1. Emir Kara 27, 5 kg; 2. Eray Kapucubas 28 kg; 3. 
Taylor Bollfraß 28,5 kg; 3. Burak Lachin 31,5 kg; 1. Elvin 
Opare 35 kg und 3. Jülyen Orhan 38 kg. 

5. Platz Havel-Müller-Grundschule mit dem 3. Platz von 
Alois Bachmann 27,5 kg; 2. Hannah Ost 30 kg; 1. Carl Wal-
lott 31 kg und 1. Thorvin Arminius Berner 38 kg. 

Nach den Sommerferien werden Berlins Ringer-Verbands-
trainer und der Tegeler Ringerchef mit ihrem Trainerteam 
zum dritten Male in den Reinickdorfer Schulen im Schulun-
terricht Kinder mit „Ringen und Raufen nach Regel“ stark 
machen und zum Ende des Jahres mit der 3. Reinickendor-
fer Schulmeisterschaft im Ringen abschließen. 

Sie stehen hinter den 
Ringern (Siegerpodest), 
die engagierten Sportlehre-
rinnen der fünf Schulen

Wir gratulieren,
unserem Ehrenvorsit-
zenden und VfL Tegels 
Ehrenmitglied Gerhard 
„Fliege“ Schlickeiser, er 
feierte Anfang Juli seinen 
80. Geburtstag. Der Rin-
ger, der als erster Berliner 
bei der ersten Deutschen 
Meisterschaft nach dem 
2. Weltkrieg 1954 einen 
fünften Platz im Fliegen-
wicht erkämpfen konnte, 
trägt seitdem den Kampf-
namen „Fliege Schlicki“. 
Von seinem 15. Lebens-
jahr bis zu seinem letzten 
Kampf bei den Berliner 
Senioren Spielen des LSB 
1995 brachte er 48 kg auf 
die Waage. In den 1960er 
Jahren wurde Schlickeiser mit der Tegeler Mannschaft als 
Fliegengewichtler sieben Mal Berliner Mannschaftsmeis-
ter. Mit 50 Jahren kämpfte er noch erfolgreich in der Ringer 
Regionalliga Nord und 1985 war er bester Norddeutscher 
Mannschaftsringer.

Vom aktiven Ringersport zurückgezogen sportelte er seit 
2005 mit VfL Tegels Leichtathleten als Nordic-Walker im Te-
geler Forst. Eines Sonntags blieb ihm während des Gehens 
die Luft weg und er klagte über Brustschmerzen, als Ringer 
so manchen Schmerz gewohnt, nahm er dennoch die drin-
gende Empfehlung des Tegeler Trainers an, sich bei einem 
Sportarzt durchchecken zu lassen. Dieser kostbare Rat hat 
ihm wahrscheinlich das Leben gerettet. Denn er wurde so-
fort in ein Krankenhaus eingewiesen und am Herz operiert. 
Für alle Sportfreunde überraschend und danach befragt, 
wie denn so ein durchtrainierter Sportler herzkrank werden 
kann, meint das Tegeler Urgestein mit dem „Kämpferherz“, 
dass der Arzt ihm bescheinigt hätte, dass man ihn ohne 
seine sportlichen Aktivitäten schon vor 10 Jahre an der 
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genetisch bedingten Herzmuskelstörung hätte operieren 
müssen. Mit fünf Bypässen und sieben Stents ist „Fliege“ 
jetzt nur noch als Koronarsportler aktiv. Dem Ringersport 
ist er allerdings noch immer eng verbunden. Seit 65 Jahren 
immer dienstags in der Humboldtschule beim Training gibt 
er seit seiner passiven Zeit nunmehr der Jugend am Mat-
tenrand wertvolle Tipps. Selbst beim diesjährigen Ringer-
Pfi ngst-Cup, der mit seiner Mitwirkung in 30 Jahren Ringer 
aus 15 Nationen im Sportpalast Tegel begrüßen konnte, 
unterstützte der Ehrenvorsitzende der Ringerabteilung das 
Verpfl egungsteam.

Für seine Verdienste wurde er vom Deutschen Ringer 
Bund mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet, vom VfL 
Tegel zum Ehrenmitglied ernannt und vom Bezirk Reini-
ckendorf mit dem Silbertaler ausgezeichnet. Wir gratulie-
ren unserer „Fliege “ und wünschen ihm noch viele tapfere 
Jahre im Kreise seiner Familie und im VfL Tegel.

H.W. 

Spielkarten Abteilung Ringen
In dieser Ausgabe die letzten Karten zu dem Skatkarten-
spiel der Ringerabteilung.

Es sind nun 32 Karten mit einem Steckbrief unserer Ab-
teilungsmitglieder in unseren erschienen, so dass wir mit 
dem Gewinnspiel starten.

Frage: Wie lautet der Kampfname vom Ehrenmitglied und 
Abteilungs-Ehrenvorsitzenden Gerhard Schlickeiser: 

 
A) Fliege Schlicki
B) Brummer Gerhard

Bitte eine Kopie der Skat-Karte auf der („Fliege Schlicki“) 
vorgestellt wurde bis zum 1. September 2015 per Internet: 
presse@vfl -tegel.de oder in den Kasten der Ringerabtei-
lung im Vereinshaus abgeben. 

Von allen richtigen Einsendern verlosen wir ein farbiges 
Skatbuch von den Mitgliedern der Abteilung, die sich in den 
letzten 65 Jahren besonders verdient gemacht haben.

Kleiner Tipp: zum Stöbern und Herausfi nden der Gewinn-
frage: VfL Info ist auch auf unserer Homepage archiviert!

Ralf Tack
1987/88/89
Ringen Berliner Jugend-Mannschaftsmeister
1988-1994
Mannschaftsmitglied Männer Ringer Regionalliga Nord 
und  Oberliga Berlin-Brandenburg 
Abteilungsfußballer

•

•

•

Werner Tack
Mitglied seit 1968 
Vereins-Ältester Gewichtheber 
1979 Berliner Mannschaftsmeister 
Ringen Männer 

•
•
•

Bernd Schwuchow
1997 – 2003 
Mitglied im Abteilungsvorstand als Jugendwart 
und 2. Vorsitzender. 10 Jahre Betreuung der Jugendrin-
ger bei regionalen und überregionalen Turnieren und 
Meisterschaften 
1998 – 2000 
Mitglied des Festausschusses des Hauptvereins 
1998 – 2002 
Mitglied im Vorstandes des Berliner Ringer-Verbandes 
als Breitensportwart und für die Öffentlichkeitsarbeit
2001 
Bronzene Ehrennadel des Vereins für Ehrenamtliche 
Tätigkeit  
2008 Sieger Vereinskegelmeisterschaft der Männer 
2011 Neunerkönig

•

•

•

•

•
•

1985 Vereinsfußballmeister
bis 2004
Trainer KDK Bankdrücken

•
•

Lucki Mucki Cup in Lukenwalde 
Ein Sichtungswettkampf Ende Mai in dem Jungen und 
Mädchen bis zum neunten Lebensjahr miteinander kämp-
fen und auf die die Lehrer aus der Eliteschule schon mal 
ein Auge auf Talente werfen. 

Mit einem fulminanten Sieg startete VfL Tegels Amélie 
Retzlaff und holte mit drei Siegen die Goldmedaille. 

Die Vereinskameradinnen Sophia Langner und Giulia 
Amthor konnten beim Kampf um Gold noch nicht mithal-
ten. Nachdem die Tränen getrocknet waren, freuten sie sich 
mit Trainer und Betreuer über die Silbermedaille. Aylin Bü-
külmez ging verhaltener in das Turnier und wurde mit einer 
Niederlage Vierte.
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Die drei anderen Tegeler konnten außer viel Erfahrung 
nichts mitnehmen, sodass das Trainerduo Manuel & Matthi-
as Fuentes besonders mit den Mädchen sehr zufrieden 
waren. 

HW/MM

Ringerfestival im Sportpalast 
Pfi ngstcup mit Norwegern, Schweden und Polen 

Das 30. Internationale Ringerfestival am 23. und 24. Mai 
2015 im Sportpalast Tegel eröffnete Reinickendorfs Bür-
germeister und Sportstadtrat. 

Herr Balzer begrüßte erstmalig Sportler von dem 1600 
km und 21 Autostunden entfernten Brottning Klubb IL Braatt 
aus Norwegen. Als gute Bekannte wurden die Schweden 
von Malmö – die schon 1985 zu Gast bei den Tegelern wa-
ren – willkommen geheißen. Ebenso wurden die benach-
barten polnischen Aktiven aus Warschau und Lodz sowie 
200 weiteren Teilnehmern aus allen Himmelsrichtungen der 
Bundesrepublik herzlich von Herrn Balzer begrüßt. Auch 
Reinickendorfs frisch ernannter Bundes-Verdienstkreuz-
Träger Dieter Braunsdorf hatte es sich nicht nehmen las-
sen, wieder als Ehrengast bei dem Turnier zuzuschauen. 

Dann die große Überraschung: Eine Ehrung, die wohl 
verdient und längst überfällig war: Sichtlich gerührt nahm 
der Berliner Verbands- und Landestrainer Marco Mütze die 
silberne Ehrennadel des Deutschen Ringer Bundes ent-
gegen.

Vom VfL Tegel wurde Michael Martinke bei den Männern 
in der Gewichtsklasse bis 75 kg Erster. Bei der A-Jugend 
erkämpfte Mick Schrauber mit einem zweiten Platz fünf 
Punkte. Für den vierten Platz in ihrer Gewichtsklasse bekam 
bei der weiblichen Jugend Larissa Drews drei Punkte und 
Josephine Pertenbreiter für den fünften Platz zwei Punkte. 
Clara Becher aus dem Frankfurter Ringerinternat erhielt als 
Achte noch einen Punkt. Mit 10 Kampfrichtern und fünf Hel-
fern im Wettkampfbüro unter Leitung der Berliner Bundesli-
ga Kampfrichter Referentin Martina Gebel wurden von 230 

Norddeutsche Meister 2015
Bei der Meisterschaft am 
Pfi ngstsonntag zeigte Micha-
el Martinke (75kg), dass der 
mehrfache Deutsche Meister 
vergangener Tage noch gut 
mitmischen kann. Drei Kämp-
fe gewann er vorzeitig durch 
technischer Überlegenheit. 
Etwas schwerer hatte es der 
Weltmeisterschaftsteilnehmer 
vergangener Tage im Finale 
gegen diesen Kontrahenten, 
das konnte er „nur“ nach Punk-
ten gewinnen. Trainer Marc 
Gutsche (71kg) hatte sich wohl 
als Hallensprecher tags zuvor 
zu sehr verausgabt, denn er konnte gegen die starken Rin-
ger aus dem Afghanischen Ringerverein Hannover keinen 
„Blumentopf“ gewinnen.

Obwohl es für die Jugendlichen besonders schwer war, 
Meister zu werden, da hier vier Jährgänge zusammen 
kämpften, konnte der Tegeler Jan Beckmann (58kg) von 
der Eliteschule Luckenwalde in der A/B Jugend im Gr.-röm. 
mit vier Schultersiegen zum ersten Male Norddeutscher 
Meister werden. Jungringer Mick Schrauber wurde in seiner 
neuen Gewichts- und Altersklasse Sechster.

VfL Tegel bedankt sich bei den vielen „helfenden Hän-
den“ auch aus dem Berliner Ringer-Verband und vom SV 
Luftfahrt, die an beiden Tagen gut 800 Gäste im Sportpalast 
versorgten.

H.W. 

Ringer/ Innen auf vier Matten 328 Kämpfe ausgetragen. 
Nach gut sechs Stunden permanentem Ringkampf auf vier 
Matten konnte der SV Luftfahrt vom Ringerchef Fuentes 
als Sieger des Turniers geehrt werden. Den zweiten Platz 
belegtem die polnischen Ringer aus Lodz und den dritten 
Platz der Weddinger Ringerverein. Der VfL Tegel wurde in 
dem internationalen Feld von 45 Vereinen siebzehnter.

21. Tegel Open: Rekordbeteiligung 
gemeistert!
Vom 14. bis 17. Mai 2015 trafen sich in den Sporthallen 
(Sportpalast und TBW) Tischtennisspieler aus Berlin, 
Deutschland und Europa, um ihre Meister in 16 verschie-
denen Klassen auszuspielen. Der TT-Sport stand für vier 
Tage im Mittelpunkt des Geschehens. Mit einer Rekordteil-
nehmerzahl von über 800 Aktiven zählt die Veranstaltung 
weiter zu den großen und wichtigen Tischtennisturnieren 

Der Vorstand bedankt sich bei den zahlreichen Helfern

– Tischtennis –
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in der Region. Die Organisation und Abwicklung oblag dem 
erfahrenen und engagierten Team der TT-Abteilung. Be-
sonderen Dank sprach der Vorstand den vielen freiwilligen 
Helfern aus dem Hauptverein aus, die vornehmlich den 
Imbiss am Laufen hielten. Ohne sie wäre eine Veranstal-
tung in dieser Größenordnung kaum möglich gewesen. 
Der gesamte Ablauf wurde vom Vorstand als „positiv und 
stressfrei“ empfunden. Für die 22. Tegel Open 2016 sind 
die Planungen bereits angelaufen. Es sind einige kleinere 
Veränderungen geplant. Zudem steht das Turnier ganz im 
Zeichen des 125-jährigen Jubiläums des VfL Tegel.

Neuer „Bufdi“ kommt nach Tegel
Am 1. September wird Anja Borkowska (19) ihre Arbeit im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes beim VfL Tegel 
in der Tischtennis-Abteilung antreten. Sie, wie auch ihre 
Mutter, ist selbst aktive Spielerin und wird auch beim Mann-
schaftswettbewerb für den VfL Tegel an den Start gehen. 
Die aus Polen stammende Germanistikstudentin wird den 
derzeitigen Bufdi Mario Scheible aus Stuttgart ersetzen. 
Scheibles Jahr in Berlin ist abgelaufen und er wird wieder 
in den südwestdeutschen Raum ziehen, um dort eine Aus-
bildung zu beginnen. Der Vorstand dankt Mario Scheible 
für seine sehr gute Arbeit. Mario betreute mit besonderem 
Engagement die Jugendlichen und für die 2. Herrenmann-
schaft war er Mitgarant für den Klassenerhalt in der Be-
zirksklasse (siehe unten).

Ein Jahr Tegel: Mario Scheible geht wieder zurück ins 
Ländle

MITGLIEDER-PORTAIT

Man nennt ihn „Theo“!
Würde jemand in der Sport-
halle nach Thorsten fragen, 
so würde man nur ratlose 
Blicke ernten. Thorsten 
Wsewoloschsky, kurz unter 
den Namen Theo bekannt, 
ist seit 36 Jahren Mitglied 
des VfL Tegel. Der noch 
49-jährige Berliner zeich-
net sich durch einen sehr 
markanten und individuell 
geprägten Spielstil aus. Als 
Mannschaftsführer der 3. 
Herren führte er jüngst sei-
ne Mitspieler zum Aufstieg 
in die 1. Kreisklasse. Zudem 
übernimmt Theo in der kom-
menden Saison wieder die 
Verantwortung für das Seni-

orenteam. Im Portrait gibt es einiges Überraschendes über 
ihn zu entdecken.

Wie sehen Deine privaten Ziele aus?
Ich möchte gerne mein Wissen erweitern und neue Fähig-
keiten erwerben. Und ich bin sehr neugierig darauf, neue 
Menschen kennen zu lernen. 

Wie sehen Deine sportlichen Ziele aus?
Kurzfristig möchte ich nach viermaliger Finalteilnahme 
endlich einmal das „Tischtennis Turnier der Tausende“ ge-
winnen. Langfristig will ich mein eigenes Spiel verbessern 
und nicht mehr so oft gegen mich selbst spielen müssen. 
Und mit meiner Mannschaft, der 3. Herren, wäre es groß-
artig, wenn wir die Klasse halten würden.

Und Familie?
Gesundheit und Fitness für die ganze Familie.

Dein Lebensmotto?
Jeder soll nach seiner Façon selig werden, das sagte Fried-
rich II, und das ist auch mein Lebensmotto. Wir sollten mehr 
Toleranz gegenüber allen anderen Menschen zeigen. 

Dein Lieblingsessen?
Da gibt es zwei Essen: Zum einen liebe ich ein gutes Steak 
und zum anderen esse ich sehr gerne Artischocken.

Dein Lieblingsgetränk?
„Pilsner Urquell“ oder ein richtig guter Lambrusco, einer 
der Spitzenklasse.

Was sind Deine schlimmsten Macken?
Schwierig, aber ganz sicher Ungeduld. Außerdem Pessi-
mismus und Nihilismus. 

Deine Lieblingsfi lme?
Die stammen aus den Genres Science-Fiction und Horror. 
Und ich mag sehr gerne japanische Filme. Diese verzichten 
auf ein Happy End und lassen die Schlusshandlung offen.

Welches ist Deine Musikrichtung und Deine 
Lieblingsband?
Klare Antwort: Amy Hardcore Music, Punk, Grinds, Stoner 
Rock und Sixty Beat. Meine Lieblingsband heißt „Infest“, 
die wird wohl kaum jemand kennen. 

Wen würdest Du gerne mal kennen lernen?
Leider sind diese Menschen schon gestorben. Aber ich hät-
te sehr gerne mal Leonardo da Vinci getroffen und auch 
Che Guevara wäre ich gerne begegnet. Besonders hätte 
ich mich über ein Treffen mit Klaus Kinski gefreut.

Wie stellst Du Dir deinen Lebensabend vor?
Gesund und noch lange sportlich bleiben.

Was ist Glück für Dich?
Einen guten Freundeskreis zu haben, auf den ich mich ver-
lassen kann.

Die wichtigste Erfi ndung für Dich?
Musik und Kunst im Allgemeinen. Hierbei ist Müßiggang die 
Grundlage für die Kreativität, aus der sich der Fortschritt 
entwickeln kann.

Welches ist Dein Lieblingssportler?
Ich mag so genannte Underdogs, die Charakter und das 
Herz auf dem rechten Fleck haben. Da fällt mir zum Bei-
spiel Muhammad Ali ein, der seinen Weltmeistertitel wegen 
seiner politischen Einstellung, nicht in den Krieg zu ziehen, 
abgeben musste. Auch der Dartspieler Phil Taylor ist zu 
nennen, er stammt aus ärmlichen Verhältnissen und ar-
beitete sich zum weltbesten Dartspieler hoch, ein lebender 
Anachronismus. Schließlich fällt mir noch der Tennisspieler 
John McEnroe ein, der einen ausgeprägten Siegeswillen, 
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Vertrauensmann
Dr. Michael Tycher
Tel. 030 3928732
Fax 0800 2875323560
drmichael.tycher@HUKvm.de
Agricolastr. 33 A
10555 Berlin

Termin nach Vereinbarung 

Immer gut und

günstig versichert

Mehr als 10 Millionen Kunden sind bei der HUK-COBURG 
versichert. Sie vertrauen auf die niedrigen Beiträge und 
hervorragenden Leistungen – in der Autoversicherung, beim 
Rechtsschutz oder wenn es um ein abgesichertes Zuhause 
geht.

Am besten lassen Sie sich gut beraten. 
Direkt in Ihrer Nähe!

aber auch eine pöbelhafte Art besaß.

Was war die bislang negativste Erfahrung in Deiner 
sportlichen Karriere?
Ich habe an einem einzigen Tag alle Spiele gegen Leute 
verloren, gegen die ich sonst sicher gewinne. Es hat einfach 
nichts geklappt.

Und die Erfreulichste?
In einem 5-Satz-Match den 5. Satz nach einem 1:10 Rück-
stand noch zu gewinnen. Eine an sich aussichtlose Spiel-
situation.

Was für Hobbys hast Du außer Tischtennis?
Schallplatten, Comics und die Restaurierung von mecha-
nischen Geräten, Büchern und Möbeln. 

Turniere und Mannschaftswettkämpfe

Mannschaftsergebnisse zum 
Saisonabschluss: Mehr Licht als Schatten 
Nach der Saison ist vor der Saison. Die Teams des VfL 
Tegel bereiten sich bereits auf die Saison 2015/2016 vor. 
Dennoch ist ein Rückblick auf die Ergebnisse der abge-
laufenen Spielzeit sinnvoll. Hierbei meisterte die 1. Damen 
trotz großer Verletzungssorgen souverän die Saison. In der 
Regionalliga Nord erreichte das Team um Coach Thomas 
Jajeh einen vorzeigbaren dritten Platz. Gar nicht auszuden-
ken, was wäre, wenn das Ensemble komplett und gesund 
durchgespielt hätte.

Die 2. Damen benötigte etwas Kraftanstrengung, sicher-
te sich aber zum Saisonende mit einem respektablen 6. 
Rang den Klassenerhalt. Für die kommende Saison hat 
sich bereits personelle Verstärkung angekündet, sodass 
das Ziel nur Aufstieg von der Verbandsliga in die Verbands-
oberliga heißen kann.

Die 1. Herren sind direkt in die Landesliga aufgestiegen. 
Zum Saisonende wurde es noch etwas eng, doch schließ-
lich setzte sich die geschlossene Mannschaftsleistung ge-
genüber dem Mitbewerber Hertha BSC IV durch. Das Ziel 
in der Landesliga dürfte im Klassenerhalt liegen und sollte 
auch erreicht werden.

Das Team der 2. Herren sicherte sich in einem span-
nenden Schlussspurt den Klassenerhalt in der Bezirksklas-
se und möchte in der kommenden Spielzeit gleich Akzente 
setzen, damit es nicht wieder in Richtung Tabellenende 
geht.

Weniger Glück im Abstiegskampf hatten die 3. Herren. Zum 
Schluss fehlte nicht viel zum rettenden Tabellenplatz in der 
1. Kreisklasse, aber die Gegner waren durch die Siegesse-

rie der Tegeler in der Rückrunde gewarnt und präsentierten 
sich regelmäßig mit dem besten Personal.

Erfreulich ist der Wiederaufstieg der 4. Herren in die 1. 
Kreisklasse. Diesmal möchte man nicht wieder die „Fahr-
stuhlmannschaft“ sein und dem Abstieg von vornherein aus 
dem Weg gehen. Sollte das Stammpersonal durchgehend 
an Bord sein, sollte es keine Probleme geben.

Die 5. Herren kann mit dem 4. Tabellenplatz in der 3. 
Kreisklasse sehr zufrieden sein. Es gibt immer noch Kon-
takt nach oben und in diese Richtung sollte auch die Pla-
nung für die anstehende Spielzeit laufen. In dieser wird der 
VfL Tegel aufgrund seiner Personalstärke eine 6. Herren-
mannschaft an den Start bringen.

Die Spielerinnen und Spieler der Seniorenmannschaft 
(Ü40) zogen nach der Halbserie ihre Mannschaft zurück. 
Die spielerischen Herausforderungen in der 2. Klasse wa-
ren zu hoch und konnten ohne Unterstützung der Spieler 
der 1. Herren nicht bewältigt werden. Die Spielwilligen aus 
den unteren Teams des VfL Tegel verloren zunehmend 
das Interesse nach den haushohen Niederlagen. Nunmehr 
wird dieser Entwicklung Rechnung getragen werden. In der 
nächsten Spielzeit wird wieder eine Seniorenmannschaft 
an den Start gehen, und zwar zwei Klassen tiefer.

Super Leistung: (V.l.n.r.) Patrick Kiesow (Mannschafts-
führer), Andreas Feigel, Volkmar Klein, Mario Scheible, 
Sathya Gerzow (Jugendersatz) und Martin Becker
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports

Inhaberin Antje Fischer · Alt-Tegel 7 · 13507 Berlin · 433 41 78
www.brillen-in-tegel.de · brillen-in-tegel@live.de

�

Rechtsanwalt und Notar a. D.  

Heinz F. Fleischer
 
Mitglied im DAV

- Immobilien- und 
  Grundstücksrecht
- Wohnungseigentumsrecht
- Mietrecht/Pachtrecht
- Erbrecht
- Nachlassabwicklungen
- Vertragsrecht

Rechtsanwalt und Notar

Heinz-Günter Hütte

Fachanwalt für Familienrecht
Mitglied im DAV

- Notariat
- Familienrecht
- Scheidungs- und 
  Unterhaltsrecht
- Verkehrsrecht
- Straf- u Ordnungswidrigkeitenr.
- Allgemeines Zivilrecht

Kontakt:

Kanzlei Fleischer Hütte
Olafstraße 17
13467 Berlin-Hermsdorf

www.rechtsanwalt-huette.de

Telefon: 030 404 50 99 oder 030 404 67 84 
Telefax: 030 404 83 22
E-Mail: info@rechtsanwalt-huette.de
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BRATKE Sport & Ehrenpreise

Stempel & Schilder

Horst Bratke e.Kfm.
Fachhandelsbetrieb für Sportpreise-Stempel-Schilder

13509 Berlin (Tegel)    Feldmarkweg 36

Tel. (030) 433 80 83    Fax: (030) 434 00 803

     Internet: www.sportpreise-berlin.de

          E-Mail: horst.bratke@arcor.de
Kein Ladenverkauf mehr,

nur Büroagentur mit allen Artikeln wie gehabt.

            Besuchstermine bitte tel. vereinbaren

Fensterp
utzer

gesucht?
Alle auszuführenden Arbeiten werden mit modernsten Maschinen und durch 
kompetente, freundliche Mitarbeiter erledigt. Je nach Art der Verschmutzung 
kommen unterschiedliche biologische Reinigungsmittel zum Einsatz. 
Wir erstellen Ihnen gern ein kostenloses Angebot und kommen auch nach dem 
Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren unverbindlichen Beratungstermin!

Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Mit der professionellen Systemreini-
gung und -pfl ege sind Ihre Teppich-
böden und Polster bei uns in den 
besten Händen. 

Die freundlichen Mitarbeiter vom 
FIEDLER SERVICE möchten Ihnen 
diese zeit- und kraftraubende Tätig-
keit gern abnehmen.

Fiedleranrufen!
41  70 600

Glasreinigung mit 
Rahmenwäsche

Teppich- und 
Polsterreinigung

Schlieperstr. 13 13507

Medizinische
Massagepraxis

Peter Friese

Alle Kassen und Privat

Tel.: 030/434 29 91 · Fax: 030/436 07 457

Öffnungszeiten:

Schubartstraße 57 · 13509 Berlin

Mo.-Fr. 8-12 Uhr & 14-19 Uhr
Mittwoch nur nach Vereinbarung

direkt neben dem Schuhmacher

Therapien:

�Ganzkörpermassagen

Teil-Massagen

Bindegewebsmassagen

Colonmassagen

Bewegungstherapie

Solarium

Heißluft

Rotlicht

Fangopackungen
(klassisch)

Fußpflege

Heiße Rolle

Senergy

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�
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K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve am Heimatmuseum

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-18 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

25

Haus- & Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

Ihr Partner für:
Fenster- und Glasreingung

Teppich- und Polsterreinigung

laufende Büro- u. Wohnungsreinigung

Sonderreinigung

Hausmeisterservice

Gartenpflege und Baumschnitt

Wohnungsauflösung bis Besenrein
meha@gebaeudereinigung-mch.de
www.gebaeudereinigung-mch.de

Tel.: 030 4020989-5
Fax: 030 4020989-4

MCH
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Tile-Brügge-Weg 15-17 
13509 Berlin (Tegel) 

• Erd-, Feuer und Urnenbestattungen
• Beisetzungen in Berlin und im Umland 
• Überführungen im In- und Ausland
• Ausführliche und persönliche Beratung
• Individuelle, wunschgemäße Gestaltung der Beisetzung
• Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• Auf Wunsch kommen wir natürlich auch gerne zu Ihnen

www.glossmann-bestattungen.de

Telefon: 030 / 433 92 90
Tag und Nacht 24 Stunden erreichbar

   Alarm       Video      Berlin-Frohnau
         Tel  +49 30 97882437 
             Fax  +49 30 97882438 
       Brand   Zutritt    Mobil  +49 160 96664533

www.kadur-security.de
info@kadur-security.de

    ...damit Sie sich sicher fühlen können...
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Sicherheit oder
Rendite? Ich will beides

Wer behauptet, dass eine Altersvor-
sorge nicht Sicherheit und eine
attraktive Rendite bieten kann?
FlexVorsorge Vario können Sie jetzt
noch flexibler Ihren Vorstellungen
anpassen – gemeinsam finden wir
für Sie eine passende Lösung.

Hauptvertretung Thorsten Janik
Versicherungsbetriebswirt (DVA)
Jacobsenweg 6 · 13509 Berlin 
Telefon (0 30) 51 64 94 14
Mobil (0 15 25) 395 44 13
thorsten.janik@feuersozietaet.de

VERSICHERUNGEN

SEIT
1718

Die 1. Jungenmannschaft konnte den Platz in der 2. Liga 
nicht halten. Auch wenn es gegenüber dem Nordrivalen 
Heiligensee knapp war, reichte es nicht. Ebenso verloren 
die Mädchen ihre beiden Spiele gegen die Füchse und 
hatten das Nachsehen in der Zwei-Mannschaften-Staffel. 
Besser klappte es bei den A-Schülern. Sie steigen mit dem 
erreichten 3. Platz direkt in 1. Liga auf.

Damen verpassen den Berlin-Pokal nur 
knapp
Am 24. April wurde im Sportforum Berlin das „Final 4“ aus-
gespielt. Die 2. Damen des VfL Tegel qualifi zierte sich für 
die Endrunde und trat mit Rovanne Greve, Lisa Steinhäu-
ser und Antonia Fischer an. Im Halbfi nale überzeugten die 
Teglerinnen mit einem 5:0 gegen das Verbandsliga-Team 
von Eintracht Berlin II. Im Endspiel hatte man es mit dem 
SC Siemensstadt (Verbandsoberliga Nord) zu tun. Nach 
einem 1:2 Rückstand und dem Ausgleich wurde es span-

Das „Vize-Team“: (V.l.n.r.) Antonia Fischer, 
Rovanne Greve und Lisa-Sophie Steinhäuser

nend. Doch dann setzte sich Siemensstadt als Team aus 
der höheren Spielklasse mit 5:3 durch.

Teilerfolg für Auswahlspielerin 
Lisa-Sophie Steinhäuser
Am 6. April beim Internationalen Ostermannschafts-Turnier 
in Flensburg gewann die Teglerin Lisa-Sophie Steinhäuser 
an der Seite einer Berliner Auswahl den 1. Platz im Wettbe-
werb der Schülerinnen. Im Endspiel siegte die Mannschaft 
deutlich gegen das schwedische Team Lyckeby BTK, wo-
bei Steinhäuser eine sehr gute Leistung bot. Eine Woche 
später ging es erneut mit einer Berliner Mannschaft auf 
Reisen, zum Deutschland Pokal nach Dillingen (Bayern). 
Dort lief es für die Berliner Schülerinnen durchwachsen, sie 
brachten einen 6. Platz mit nach Hause.

Vereinsmeisterschaft der TT-Abteilung 2015
Die diesjährige Vereinsmeisterschaft der Tischtennisabtei-
lung fi ndet am Samstag, dem 5. September im TBW statt. 
Spielmodus und Klassen hängen von der Teilnehmerzahl 
ab. Der Vorstand bittet deshalb um zahlreiches Erschei-
nen.

– Turnen –

Berliner Turnliga 2015 – 09./10.05.2015
Das zweite Ligawochenende ging erfolgreich zu Ende. 
Nachdem wir bis spät abends die Wettkampfhalle auf-
gebaut und die Fenster mit Folien abgeklebt hatten, hieß 
es am Samstag früh um 8 Uhr in der Halle antreten. Den 
Start machte die BTL3 und absolvierte einen guten Start. 
Dennoch schlichen sich Fehler ein, die im Wettkampf nicht 
passieren dürfen. All unsere Erwartungen übertreffend er-

reichten die Turnerinnen trotz unvoll-
ständig ausgeschöpfter Potenziale 
den 1. Platz.

Anschließend gingen dann unsere 
besten Ligaturnerinnen in der BTL2 
an den Start und strapazierten be-
reits am ersten Gerät immens unsere 
Nerven als Trainer. Auch hier fehlte an-
fänglich jeglicher Fokus. Am zweiten 
Gerät kamen die Mädchen schließlich 
im Wettkampf an und konnten größ-
tenteils ihre Leistungen abrufen und 
zeigen, was sie sich erarbeitet hatten. 
Am Ende hieß es erfreulicherweise 
wieder 2. Platz. 

Am Sonntag morgen gingen wir 
dann in der BTL4 mit 2 Mannschaften 
an den Start. In Anbetracht des Mut-
tertages erhielt jede Mami mit einem 
extra Einmarsch eine Rose von ihrer 
Tochter.

Unsere erste Mannschaft konnte in 
anbetracht ihrer Verletzungsakte ei-
nen souveränen Wettkampf absolvie-
ren und sich in den Einzelleistungen 
zum vorherigen Wettkampf deutlich 
verbessern. Die Kleinen, ergo Tegel2 
hingegen musste sich diesmal mit 
dem 2. Platz anfreunden. Dabei wa-
ren wir mit dem noch mehr als zufrie-
den, denn auch bei ihnen schlichen 
sich wie am Vortag bei den größeren 
vermeidbare Fehler ein. Nichtsdesto-
trotz führen wir weiterhin die Liga in 
der BTL4 an.
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Abschließend sind wir mit den Platzierungen mehr als 
zufrieden, aber es muss nicht immer so knapp sein, wenn 
man zu 100% mit den Gedanken beim Wettkampf ist.

Jetzt wird weiter bis zum Ende des Monats trainiert und 
dann folgt das Ligafi nale, in dem wir noch einmal unser 
Können unter Beweis stellen werden!

Lediglich unsere Jugend-/Frauenliga konnte über sich 
hinaus wachsen und einen bombastischen Wettkampf ab-
solvieren. Gegen ein starkes Feld konnten sie sich gegen 
alle Erwartungen wieder den 3. Platz erturnten. Nach 2 
Wettkämpfen hatten dann mehrere Vereine gleich viele Li-
gapunkte, sodass die Gesamtpunkte addiert wurden. Nor-
malerweise zogen wir als Verein dabei immer den Kürzeren 
und erreichten dabei die schlechteste Platzierung, doch 
diesmal sollte es anders sein und wir ließen alle hinter uns 
und wurden letztendlich 2.! :) Wahnsinn!!!

1. Platz BTL3
2. Platz BTL2
2. Platz BTL4 Tegel 2
2. Platz JFL Saisonende
5. Platz BTL4 Tegel 1
 
3. Platz Livia (Einzelwertung)

Wir sind stolz auf Euch!
Geli, Flo& Mel

Berliner Turnliga 2015

Eine anstrengende Saison geht zu Ende. Es gab viel 
Schweiß, offene Hände und nicht enden wollender Mus-
kelkater. Wir trainierten hart und fokussiert, denn endlich 
sollte sich unser Training bezahlt machen, was wir über die 
letzten Jahre nach und nach umstrukturiert haben. Nicht 
nur die Trainer entwickelten sich weiter, auch die Mädchen 
steckten wir mit unserem Ehrgeiz an und konnten ein neues 
Trainingsklima schaffen. Was ganz besonders erfreulich ist, 
dass wir mittlerweile so viele Jugendturnerinnen haben, 
dass wir kommende Saison mit zwei Mannschaften star-
ten können und auch unser Nachwuchs wird dann in der 
BTL vertreten sein, ergo noch mehr Arbeit und noch mehr 
Wettkämpfe, aber genau so soll es sein!

Als diesjähriger Gastgeber haben wir es endlich ge-
schafft und unser Können unter Beweis gestellt. In jeder 
vertretenen Liga konnten wir uns den Aufstieg sichern und 
schließen die Saison mehr als erfolgreich mit

 
3 x BERLINER MEISTERTITEL
1 x BERLINER VIZEMEISTERTITEL
 
und einem fünften Platz ab (wobei die Mannschaft haupt-

sächlich aus zuvor verletzten Turnerinnen bestand).
Wir sind unheimlich stolz auf Euch und freuen uns auf 

das nächste Jahr, wenn wir in allen Berliner Turnligen ver-
treten sind.

Berliner Turnliga 1 LK 1
Berliner Turnliga 2 LK 2
Berliner Turnliga 3 LK 3
Berliner Turnliga 4 LK 3
Jugendfrauenliga 1 LK 2/3
Jugendfrauenliga 2 LK 3

Wir sind stolz auf Euch! 
Geli, Flo& Mel

Berliner Mehrkampfmeisterschaften 2015
34°C pralle Sonne, kleine Turnhalle, keine Luft. Das wa-
ren die heutigen Berliner Mehrkampfmeisterschaften. Wir 
starteten früh unseren Wettkampf mit der Leichathletik und 
das zusätzliche Training zahlte sich aus. Alle konnten super 
Leistungen auf dem Sportplatz erreichen. Nach den Diszi-
plinen Sprinten, Weitsprung und Kugelstoßen ging es in die 
Wettkampfhalle, wo der Sprung, Stufenbarren und Boden 
auf uns wartete. Die Hitze war bereits auf dem Sportplatz 
am frühen Mittag kaum noch zu ertragen und nun hieß es in 
eine viel zu kleine Halle mit kaum Belüftungsmöglichkeiten. 
Man konnte die Luft förmlich schneiden und die Kleidung 
auswringen. Nichtsdestotrotz absolvierten die Mädchen ei-
nen soliden Wettkampf. Am Ende erturnten sich Esta und 
Joanna den Berliner Vizemeistertitel. Die Qualifi kations-
punkte für die Deutschen Meisterschaften wurden immens 
angehoben, sodass sich lediglich die erstplatzierten direkt 
qualifi zierten. Esta schaffte jedoch die B Qualifi kation und 
hat die Möglichkeit noch nachzurücken. Joanna verfehl-
te leider knapp die Punkte, die sie am Barren auf Grund 
eines missglückten Elements verschenkte. Ärgerlich, aber 
so spielt das Leben!

Insgesamt war es ein erfolgreicher Wettkampf. Auch die 
anderen Mädchen, die teilweise zum ersten Mal teilnah-
men, zeigten eine super Leistung!

 

2. Platz Esta B Quali DM
2. Platz Joanna
5. Platz Alica
5. Platz Tabita
6. Platz Paulina
7. Platz Chiara

Ich bin stolz auf Euch!
Mel
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Qualifi kationsspiele für die 
Deutsche Meisterschaft U 13 und U15

Als Berlin-Brandenburger Meister in der U13 haben wir uns 
als Ausrichter der Qualifi kationsspiele in der Region Ost 
angeboten. Unser Angebot wurde vom Verband dankend 
angenommen und nun war es am VfL Tegel, dies zu meis-
tern.

Natürlich freuten wir uns darauf, in der Hatzfeldallee mal 
zu zeigen, was wir können, aber es musste auch viel orga-
nisiert werden. Eine Spielfeldbande musste transportiert, 
das Spielfeld vorbereitet, Plakate gedruckt, Kuchen und 
Snacks vorbereitet werden. Dank der vielen fl eißigen Hel-
fer hat dies alles wunderbar funktioniert und wir bekamen 
sehr viel Lob von allen Vereinen für die großartige Orga-
nisation. 

Sportlich war von Anfang an klar, dass es für die Berliner 
Mannschaften sehr schwierig werden würde, einen Erfolg 
zu erzielen.

So war es auch nicht verwunderlich, dass wir gegen die 
laufstarken und kombinationsreichen Floor Fighters aus 
Chemnitz klar verloren. Den Ehrentreffer für die Tegeler 
schoss der Mannschaftskapitän Pascal.

Schade, aber Chemnitz war einfach eine Klasse besser 
und es war auch für unsere Mannschaft mal gut zu seh-
en, auf welchem Niveau in der Deutschen Meisterschaft 
gespielt wird. 

Im Anschluss hatten die Spielerinnen/Spieler von BAT-
Berlin die Aufgabe, gegen MFCB Schkeuditz/Leipzig ihre 
Chance zu nutzen.

Der Berlin-Brandenburgische Meister der U15 aus Tem-
pelhof spielte eine starke erste Halbzeit, verlor dann aber 
doch leider deutlich gegen Leipzig.

Trotz der beiden Niederlagen für Berlin war es ein guter 
Spieltag mit zwei sehenswerten Spielen und toller Zu-
schauerresonanz.

Steffen 

Bronze im Floorball für die U15 
Nach dem Erfolg der U 13 ( Meistertitel) stand nun noch die 
Platzierung der U 15 aus. Am 9.5. wurde der letzte Spieltag 
in Mahrzahn-Hellersdorf ausgetragen. 

Platz drei war der Tabellenstand vor dem Spieltag. Unser 
Ziel war es an diesem Tag, den 2. Platz zu belegen. Alle 
Spieler waren sich ihrer Sache bewusst, dass das nur mit 
zwei Siegen möglich war. Zudem brauchten wir noch die 
Schützenhilfe von Tempelhof.

Teamgeist, Disziplin und eine kämpferische Einstellung 
waren Voraussetzung für das erste Spiel gegen den Ber-
liner FK. Leider gelang es uns nicht, diesen Vorsatz hun-
dertprozentig umzusetzen. Wir lagen im ersten Abschnitt 
mit 5.2 hinten. Nach der Pause schaffte es die Mannschaft, 
sich kämpferisch noch einmal heran zu spielen. 6:5 hieß es 
nach der  Hälfte der zweiten Spielzeit. Am Ende hatten wir 
das Nachsehen. Wir fanden gegen die Überlegenheit des 

Gegners kein Mittel, es doch noch zu gewinnen. Endstand 
10:5 für den Berliner FK.

Im zweiten Spiel gegen Potsdam lief es von Beginn an 
besser. Im letzten Spiel der Saison zeigten die Floorballer 
aus Tegel ihr spielerisches Können. Sie besiegten Potsdam 
mit 11:1.

Am Tabellenplatz änderte das nichts mehr. Platz 3. Bron-
ze für die Floorballer.

Floorball Landesauswahl
Es war das erste offi zielle Match/Turnier auf dem Großfeld 
für die Landesauswahl, die seit einem guten Jahr besteht. 
Viele der Jungs sind bisher nur das Kleinfeld gewohnt. Ins-
gesamt hat die Mannschaft einen tollen Job gemacht, die 
meisten Vorgaben wurden auf dem Feld super umgesetzt 
und ein tolles Ergebnis erreicht. Die Landesauswahl hat die 
Vorrunde auf Platz 4 beendet und ist im Platzierungsspiel 
gegen eine Großfeld-erfahrene Mannschaft erst im Penal-
ty-Schießen gescheitert. 

Worte vom Trainerstab Ray Kalytta und Antonia Oelke:
„Die Jungs bringen gute Voraussetzungen aus den Ver-

einen mit und es hat Spaß gemacht, die Entwicklung wäh-
rend des Turniers zu sehen.“ 

MFBC Leipzig – Landesauswahl FVBB 2:2
Älvslö II – Landesauswahl FVBB  9:1
Landesauswahl FVBB – Debno  1:3
Landesauswahl FVBB – Älvslö I  0:12
Landesauswahl FVBB – Weißenfels  4:2

Platzierungsspiel Halbfi nale:
Älvsö I - Landesauswahl FVBB  6:2

Spiel um Platz 3 und 4.
Landesauswahl FVBB – MFBC Leipzig 0:0 nach regulärer 
Spielzeit
Penalty-Schießen 0:1

 
1) Älvslö AIK II Schweden
2) Älvsjö AIK I Schweden
3) MFBC Leipzig/Schkeuditz
4) Landesauswahll FVBB
5) UKS Arkady Debno Polen
6) UHC Sparkasse Weißenfels

Ins All Star Team wurden gewählt:
Bester Torhüter: Jonas Bestgen
3 Spieler aus Schweden
1 Spieler von Leipzig
und von der Landesauswahl FVBB Niklas Wangnet VFL 
Tegel 

Michaela 

•
•
•
•

Alle Neune beim Ersatz-Badminton
Die neugierigen Fragen unser jungen Mitglieder auf der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung zum Vorhanden-
sein einer Kegelbahn in unserem Vereinsheim führten zu 
der spontanen Idee, den trainingsfreien Brückentag nach 
Himmelfahrt in anderer Form für sportliche Betätigung zu 
nutzen. So trafen sich am 15. Mai 2015 vierzehn Mitglieder 
der Badmintongruppe im Vereinsheim, um das freitägliche 
Spielgerät in Größe und Gewicht zu verändern. Als „Anreiz“ 
stand eine Schüssel mit Gummimäusen für jede geworfene 
Ratte bereit, doch leer wurde die Schüssel nicht. Nachdem 
jeder 10 Kugeln auf jeder der beiden Bahnen gespielt hatte, 
spielten wir mit viel Spaß verschiedene Kegelspiele, und 
so wurden aus den angestrebten zwei Stunden schließ-
lich 3 1/2 Stunden Kegeln. Besondere Ausdauer bewiesen 
Oskar und Marco, die wir kurz vor Mitternacht beinahe mit 
„Gewalt“ von der Bahn holen mussten. Marco rief dann „nur 
noch die eine Kugel“, stellte sich auf und alle kamen aus 
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dem Staunen nicht heraus, denn er hatte mit dieser letzten 
Kugel des Tages doch glatt eine Neun geworfen. So be-
schlossen wir den Kegelabend mit dem Läuten der Glocke 
und oben noch mit einem Eis. 

 Stefan

Danksagungen
Herzlichen Dank für die guten Wünsche und den Gutschein 
zu meinem Geburtstag! Ich habe mich sehr gefreut.

Gerda Discher, 4. Frauen
 

Für die Glückwünsche zu meinem Geburtstag bedanke ich 
mich herzlich beim Präsidium und der Turnabteilung. Auch 
über die vielen Telefonanrufe habe ich mich sehr gefreut!

Veronika Neitzel

Der Turnabteilung und alle sonstigen Wünsche zu meinem 
85. Geburtstag. Nun ist wieder einmal eine Hürde genom-
men worden.

Herzliche Grüße
Gerda Feder

Wir trauern um
Henriette Klöhn
* 24.04.1930    † 07.04.2015
     
Unsere liebe Turnkameradin Henny ist nach lan-
gem Leiden im Alter von fast 85 Jahren von uns 
gegangen. 

Ihren 77. Geburtstag hatten wir noch fröhlich in 
der Turnhalle gefeiert. 

Doch wenige Monate danach fesselte Sie ein 
Schlaganfall, der eine einseitige Lähmung, Sprech-
unfähigkeit und schließlich künstliche Ernährung 
nach sich zog, für immer ans Bett.

Henny hatte in unserer Turngruppe 2. Frauen, 
sich eines Tages als Helferin angeboten. 

Ihre Schwester Jutta Mende hatte ihr gut zugere-
det, und so war sie von da an stets in der Halle, 
führte die Anwesenheitsliste, sammelte Geld ein, 
rief Turnkameradinnen zu ihrem Geburtstag an 
und besorgte den passenden Blumenstrauß. Sie 
half bei Feiern und Veranstaltungen, um uns über 
die Arbeit der Turnabteilungsleistung zu informie-
ren.

Wer die ehrenamtliche Vereinsarbeit kennt, weiß, 
dass es ohne solch fl eißige Helfer nicht geht.

Wir trauern um eine liebenswerte und zuverläs-
sige Turnkameradin und behalten sie in dankbarer 
Erinnerung.

– Leichtathletik –

Es war wieder ein schönes Erlebnis
beim 38. Jedermannlauf, Walking & Nordic Walking am 19. 
April 2015

Der 19. April 2015 war wieder ein großer Tag für die Leicht-
athlethikabteilung des VfL Tegel. Hieß es doch, den 38. Je-
dermannlauf mit Walking & Nordic Walking über 5 km, 10 
km und 15 km, sowie den Lauf für Kinder, insgesamt ca. 440 
Teilnehmer/innen, durchzuführen.

Spaß am Laufen haben und den Stress einmal vergessen, 
das wollen wir mit dieser Veranstaltung erreichen. Ein Team 
von 4 Personen kümmerte sich um die Vorbereitung und 
am Veranstaltungstag waren 63 Helferinnen und Helfer im 
Einsatz. Alles unterschiedliche Menschen, die aus eigenem 
Antrieb für andere Sportler ehrenamtlich arbeiten und so 
auch eine Gemeinschaft bilden. Zu sehen, wie dann an dem 
einen Tag ein Rädchen ins andere greift, ist für uns Motivati-
on genug, um immer wieder weiter zu machen. Da wir selbst 
an vielen Laufveranstaltungen teilnehmen, möchten wir mit 
unserem Einsatz der Sportgemeinde etwas zurückgeben.

Weiterhin wollen wir, dass alle Läufe, das Vorher und das 
Nachher im Start-und Zielbereich einen familiären Charak-
ter haben, bei dem sich die Teilnehmerinnen/er und die Zu-
schauer wohlfühlen. Persönliche Betreuung und Kontakte, 
(Dank an „Onkel Pelle“ Heinrich), zu den Läufern/innen 
sollen den Vorrang haben. Dafür soll unsere Veranstaltung 
werben. Und das ist in vollem Umfang gelungen. 

So etwas spricht sich herum und in Läuferkreisen ist be-
kannt, dass es sich bei unserem Jedermannlauf noch um 
eine wirkliche Volkslaufveranstaltung handelt. 

In diesem Jahr wurde die Zeitmessung erstmals elektro-
nisch durchgeführt. Ein kleiner Chip in der Startnummer er-
möglichte die genaue Messung der Brutto- und der Netto-
Zeit. Außerdem wurden die Rundenzeiten (alle 5 km) in die 
Ergebnislisten mit aufgenommen.

Allen Teams wie: Ausgabe der Startkarten für Voranmel-
der und Nachmelder, Auf-und Abbau des Start-und Zielbe-
reiches, Markierung der Strecke, Ausgabe der Getränke und 
Bananen, das Team „Schmalz-und Schokoladenstullenbu-
fett“ und natürlich die Streckenposten haben perfekt „funkti-
oniert“. Herzlichen Dank!

Das ideale Laufwetter, nicht zu warm am Start und viel 
Sonne bei der Siegerehrung rundete die Veranstaltung zur 
Zufriedenheit aller ab.

Die Ergebnisse können auf der Homepage der Abteilung 
Leichtathletik unter „Veranstaltungen“ – Jedermannlauf 
– nachgelesen werden.                                        Ingo Balke

Stockholmmarathon im Dauerregen
„Zufälligerweise“ lag der Termin für den Stockholm-Marathon 
genau am zweiten Wochenende (30. Mai) meiner Skandi-
navien-Rundfahrt. Somit war’s für mich Ehrensache, mitzu-
laufen. Am Vortag wunderbares Sommerwetter, somit war 
auch die Kleidungsfrage einfach: kurze Hose, VfL-T-Shirt mit 
kurzen Ärmeln. Beim Start um 12 Uhr war es schon ziemlich 
kühl (ca. 10 Grad Celsius) und der Himmel drohte mit dun-
klen Wolken, von heftigen Winden gejagt. Der Veranstalter 
sprach von 20.000 Teilnehmern aus 90 Ländern, entspre-
chend zäh ging’s nach dem Startschuss los. Gut, dass ich 
auf Grund meiner angegebenen Laufzeit einem vorderen 
Startblock zugeteilt war, damit konnte ich zügig loslegen 
und mich gleich warmlaufen. Denn schon bald begann es 
zu tröpfeln, dann leicht zu nieseln, anschließend richtig zu 
regnen und bald zu gießen. Verknüpft mit dem kalten Wind 
sank die Temperatur auf richtig ungemütliche 4 Grad. Von der 
angeblich schönen Laufstrecke bekam ich nichts mit, denn 
als Brillenträger (leider hatte ich meine schützende Schirm-
mütze nicht dabei) fehlte mir heute wegen der Wasserkaska-
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den der richtig scharfe Blick. Ich erinnere mich nur noch an 
die zweimal zu überquerende Hochbrücke, wo man wie in 
einem Windkanal richtig heftig durchgepustet wurde und das 
letzte bisschen Körperwärme verlor. Supertiefe Spurrillen, 
randvoll mit Regenwasser gefüllt, sorgten für gute Fußspü-
lung und radikales Aufweichen etwaiger Hornhautbereiche 
an den Füßen. Teilweise war so viel Wasser auf der Straße, 
dass die Bordsteigkante nicht mehr zu erkennen war, was 
bei etwa Kilometer 35 zu einem Sturz mit anschließendem 
Tauchversuch meinerseits führte. Hilfreiche Mitläufer zerrten 
mich aus der Untiefe und stellten mich wieder aufrecht hin. 
Adrenalingedopt „wackelte“ ich weiter, obwohl ich eigentlich 
keine Lust mehr hatte. Die Alternative, das Rennen vorzeitig 
zu beenden, war allerdings auch nicht prickelnd, denn ich 
war total ausgekühlt und nur durch die Laufbewegung konn-
te ich noch ein wenig Wärme produzieren. Also weiter, immer 
weiter. Einige letzte Kurven, dann war ich endlich im alten 
Olympiastadion von 1912 und mit meiner Zeit von 3:39:00 
leidlich zufrieden. Platz 35 meiner Altersklasse 60 (von 368) 
war dann gar nicht so übel.

Ich konnte gar nicht so schnell mit den Zähnen klappern, 
wie mir kalt war. Mein gesamter Körper schüttelte sich, die 
Kleiderbeutel waren aber im Nachbarstadion, 500 m ent-
fernt. Dort war alles nass, die Kleiderbeutel lagen im Freien, 
es gab keine Duschen und auch kein trockenes Plätzchen, 
um sich umzuziehen. So verzog ich mich in eine der vielen 
Mobiltoiletten, entledigte mich der nassen Klamotten und 
schlüpfte ich die leidlich trockene Wechselkleidung. Es gab 
immerhin warmen Kaffee und die berüchtigten Zimtschne-
cken (Kanelbullar), ein kleiner Trost. Dann Spurt zur U-Bahn 
(es goss ja immer noch) und Fahrt zurück zum Hotel, wo ich 
erst ‚mal eine Heißduschorgie veranstaltete).

Fazit: das war mein letzter Stockholm-Marathon.
Karl Mascher

Herzlichen Dank
Ich möchte mich herzlich bedanken für die Glückwünsche 
zu meinem 75. Geburtstag. Herzlichen Dank auch für die 
Präsente vom Präsidium und von der Leichtathletikabtei-
lung. Ich hatte einen wunderschönen Tag.     Horst Stepke

Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem Geburts-
tag möchte ich mich herzlich beim Vorstand der Leichtath-
letikabteilung und beim Präsidium bedanken.

Hans-Joachim Hesse

Danksagung von Günter Zernick
Liebe Dagmar, vielen Dank für die herzlichen Glückwün-
sche und Gutscheine von der Abteilung und Hauptverein zu 
meinem Geburtstag. Es war für mich sehr erfreulich, dass 
man mit 81 Jahren nicht vergessen ist.

Danke, Günter Zernick
Danksagung
Für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu meinem 
80. Geburtstag bedanke ich mich ganz herzlich bei der 
Leichtathletikabteilung und beim Präsidium des VfL Tegel. 
Mein besonderer Dank geht an Dagmar Wisniewski für die 
nette Form der Überbringung.                       Winfried Jost

Wettkampfergebnisse von April-Juli 2015

Datum Lauf Name Zeit AK-Platz

05.04. Wartenberger Osterlauf 12,3 km Kühn Daniela 1:00:56 1

Pankower Frühlingslauf 12,5 km Bolm Thomas 1:08:28 13

Müller Paul 0:56:54 3

12.04. Liepnitzsee-Lauf 25 km Biergans Klaus 2:33:00 29

19.04. Jedermannlauf VfL Tegel 5 km Alwast Oskar 0:29:02 1

Beger Jeannine 0:29:56 8

Hentschel Nicole 0:29:55 7

Meindl Gabriele 0:42:38 28

Ottnad Christine 0:29:55 6

Rzepka Merlin 0:22:19 1

Ziegler Hendrik 0:19:44 1

Jedermannlauf VfL Tegel 10 km Betke Claudia 1:31:41 5

Bolm Thomas 0:50:55 15

Mascher Annemarie 1:24:47 6

Müller Paul 0:43:28 4

Stuckwisch Holger 0:48:45 23

Jedermannlauf VfL Tegel 15 km Alwast Elke 1:26:28 1

Strese André 1:22:27 5

26.04. Frohnauer Straßenlauf 10 km Kühn Daniela 0:45:47 1

RudnickSerioscha 0:47:56 14

Stuckwisch Holger 0:48:22 13

26.04. Oberelbe-Marathon Bolm Thomas 4:26:20 32

01.05. Sachsenhausen-Gedenklauf 15 km Kühn Daniela 1:11:58 1

02.05. Werbellinseelauf 29 km Müller Paul 2:22:32 2

XXXXXXXX 
Hendrik Ziegler (U20) gewann am 11.7.2015 in Cottbus 
die Berlin-Brandenburger Meisterschaften im 200m Lauf 
in 22,47s.  Im 100m Lauf errang Hendrik den 3.Platz in 
11,24s, die 400m lief er in 49,86s und blieb damit erstmalig 
unter 50s.  Mit den Zeiten über 200m und 400m schaffte er 
auch die Norm für die Deutschen Meisterschaften in Jena.  
Herzlichen Glückwunsch!

XXXXXXXXXX
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09.05. Rennsteiglauf 43,5 km Kühn Daniela 4:24:09 15

Müller Paul 3:57:18 5

Rennsteiglauf 72,7 km Mascher Karl 7:56:46 13

10.05. BIG25 Berlin 10 km Kampet Tobias 0:56:30 85

Roloff Hartmut 0:57:10 9

Schelte Groß Hella 1:06:16 5

BIG25 Berlin Halbmarathon Strese André 1:55:57 75

BIG25 Berlin 25 km Bolm Thomas 2:13:49 84

Eckenhoff Frank 2:07:54 55

Stuckwisch Holger 2:04:16 108

16.05. Avon-Lauf 5 km Fuerstenberg Viktoria 0:28:35 -

Kühn Daniela 0:22:33 -

Lohan Ingrid 0:29:20 -

Ottnad Christine 0:27:52 -

Avon-Lauf 10 km Beile Karla 1:31:13 -

Hausendorf Claudia 1:31:17 -

Kaping Claudia 1:33:47 -

Menger Ellen 1:31:17 -

Nieser Hiltrud 1:01:40 4

Schelte Groß Hella 1:01:45 5

Vetter Karla 1:31:17 -

25.05. Run of Spirit 5,2 km Lohan Ingrid 0:30:42 1

27.05. Steglitzer Volkslauf 6 km Bolm Thomas 0:28:50 16

Müller Paul 0:25:30 2

Schelte Groß Hella 0:36:48 2

Stuckwisch Holger 0:26:55 13

30.05. Stockholm-Marathon Mascher Karl 3:39:00 35

31.05. IGA-Lauf 10 km Strese André 0:55:36 45

Lichtenrader Meile 15 km Müller Paul 1:08:58 2

Schelte Groß Hella 1:39:42 2

07.06. Glienicke läuft 4 km Hentschel Nicole 0:20:56 4

Hohenschönh. Gartenlauf 5,7 km Müller Paul 0:24:22 2

Potsdamer Schlösserlauf 10 km Kampet Tobias 0:53:40 31

Potsdamer SchlösserlaufHalbmarat. Roloff Hartmut 0:55:53 9

Stuckwisch Holger 1:45:20 59

14.06. Wutzsee-Lauf 8 km Wiemann Friedericke 0:52:30 8

14.06. Wutzsee-Lauf Halbmarathon Biergans Klaus 2:01:22 3

20.06. Spendenlf. Kinderheuma-Stift. 10 km Wiegand Susanna 0:49:32 3

27.06. Albert-Wuthe-Lauf 14,9 km Biergans Klaus 1:22:22 5

28.06. Helios-Grunewaldlauf 10 km Müller Paul 0:43:18 2

Schelte Groß Hella 1:02:55 2

28.06. Strausberglauf Halbmarathon Stuckwisch Holger 1:41:57 5

05.07. Intersport Olympialauf 11 km Strese André 1:03:41 33

10.07. Lübarser Zugspitzlauf 12 km Müller Paul 0:58:44 3

Schelte-Groß Hella 1:23:29 2

Stuckwisch Holger 1:03:24 17

11.07. Fürstenberger Wasserlauf 12 km Kühn Daniela 1:03:21 2

BBM Cottbus 200 m Ziegler Hendrik 0:00:22,47 1.!!

BBM Cottbus 400 m Ziegler Hendrik 0:00:49,86 5

Karl Mascher
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– Koronar –

Tages-Bustour durch Ost-Brandenburg am 
10. Juni 2015
Am 10. Juni trafen sich über 40 Koronarsportler mit Gäs-
ten, um wie jedes Jahr eine gemeinsame Tagestour mit 
dem Bus der Firma „Düsentrieb“ zu unternehmen. Ohne 
verspätete Sportler verließen wir bei wunderschönem Son-
nenwetter den Parkplatz „An der Mühle“ und fuhren hinaus 
nach Brandenburg. Zunächst ging es über den nördlichen 
Außenring bis nach Bad Saarow, wo wir versuchten, einen 
Blick auf den Scharmützelsee zu erhaschen. Leider Fehl-
anzeige. – Scharmützelsee deshalb, weil im Vorfeld einige 
Mitfahrer annahmen, einen Schreibfehler im Wort „Scher-
mützelsee“ gelesen zu haben. Nein, den Schermützelsee 
gibt es in der Tat, nämlich bei Buckow in der Märkischen 
Schweiz, wohin wir zum Ende der Tagestour fuhren. 

Über die Autobahn gelangten wir anschließend zur Aus-
fahrt Briesen. Dann muss sich ein Wegweiserfehler ein-
geschlichen haben; denn die Fahrt durch den Wald zum 
Schloss Alt-Madlitz, das ca. 20 km östlich von Fürstenwalde 
liegt, gestaltete sich aus Sicht der Natur als äußerst reizvoll, 
aber die neu asphaltierte Straße war nicht nur eng, sondern 
auch mit Geschwindigkeitshindernissen versehen. Unsere 
Busfahrerin muss wohl erleichtert gefl ucht haben, als wir 
verspätet den Landschaftspark von Schloss Alt-Madlitz 
erreicht haben. Als endlich der Förster erschien, konnten 
wir eine ausführliche Wanderung durch den knochentro-
ckenen Park starten. – Alle waren dann wohl „erleichtert“, 
als wir gegen 12 Uhr mittags endlich mit dem Bus an dem 
Restaurant „Klostermühle“ eintrafen, wo auf der Sonnente-
rasse zur Mittagspause für uns eingedeckt war. 

Zwei Stunden später brachen wir wieder auf, um eine 
kurze Schlossparkbesichtigung in Steinhöfel zu unterneh-
men. Auch hier, nur wenige Kilometer hinter Alt-Madlitz, 
befi ndet sich ein weitläufi ger Schlosspark mit einem größe-
ren Schlossgebäude, das sich in Privatbesitz befi ndet. Die 
Parkgestaltung lässt Ähnlichkeiten zu Landschaftsparks 
zu, die Lenné vor drei Jahrhunderten hier und da entwor-
fen hat. Dann brachen wir wieder auf und fuhren durch 
Müncheberg hindurch, um nach Buckow zu gelangen. Da 
wir zeitig unterwegs waren, wünschten sich einige, das 
Brecht/Weigel-Haus am See liegend noch kurz aufzusu-
chen. Doch wir hatten die Rechnung nicht ohne den Wirt 
gemacht; denn eine große beschwerliche Umleitung stand 
uns bevor. Der Busfahrerin wurde erneut alles abgefordert, 
diese kurvenreiche und auch enge Ausweichstrecke zu be-
wältigen. Wir kamen letztendlich pünktlich am Schiffsanle-
ger in Buckow an.

Das Ausfl ugsschiff legte kurz darauf an und wir alle be-
stiegen unser Boot. Dort wurden wir mit Kaffee und einem 
großen Stück Blechkuchen bewirtet und wir konnten uns 
gut von der anstrengenden Kurvenfahrt erholen: Das 

Schiff umrundete den Schermützelsee eine Stunde lang 
bei ruhigem, warmem Sommerwetter. Jeder konnte sich 
entspannen. Das glaubte auch der Fotograf, der nach dem 
Anlegen den Großteil der Reisegruppe am Anleger auf „die 
Platte“ bannen konnte.

Kurz nach 17 Uhr bestiegen wir wieder unseren Bus, der 
durch einige Wälder der Märkischen Schweiz hindurchfuhr, 
um nördlich von Strausberg Werneuchen zu passieren und 
um hinter Blumberg wieder auf die Autobahn zu gelangen. 
– Als wir um ca. 18:30 Uhr wieder auf dem Parkplatz „An 
der Mühle“ aus dem Bus stiegen, hatten wir alle einen er-
lebnisreichen Tag hinter uns gelassen. Es war wieder ein 
gelungener Tag!

Der Schriftwart: Christian

Kyu-Prüfung im Mai

Am 20. Mai 2015 fand eine Kyu-Prüfung statt. Insgesamt 
sind 6 Prüfl inge des VfL Tegel für die Prüfung der Kyu-Gra-
duierungen 6, 5 und 3 erschienen.

Unter den genauen Blicken von Hugo Demski (5. Dan) 
und Christian Hölz (2. Dan) sowie Sven Schabram (2. Dan) 
wurde die Prüfung abgenommen.

Zum 6. Kyu stellte sich Stephan Ursuleac allein und hatte 
seine Aufregung gut unter Kontrolle, wobei er die Grund-
techniken wie Suburi, Kirikaeshi und Uchkomi-Geiko ge-
konnt zeigte.

Emin Cakir und Devin Laarz zeigten sehr schöne Grund-
techniken zum 5. Kyu. Anschließend mussten sie zeigen, 
dass sie ihr Shinai zerlegen und wieder richtig zusammen-
setzen können.

Marvin Setiawan, Wolf Brückner und Olaf Meyer sind zum 
3. Kyu geprüft worden. Sie zeigten die ersten 3 Formen 
der Langschwert-Kata und haben unterschiedliche Grund-, 
Angriffs- und Kontertechniken vorgeführt.

Alle haben ihre Prüfung erfolgreich bestanden. Herz-
lichen Glückwunsch! Wie nach jeder Prüfung gab es von 
den Prüfern ein paar hilfreiche Hinweise, was beim Training 
beachtet werden sollte.

Anschließend gab es für alle noch ein Gi-Geiko, wo die 
„neue Graduierung ausprobiert werden konnte“.

Christian Hückler

– Kendo –

Berliner Einzelmeisterschaft 2015
In diesem Jahr war der VfL Tegel bei der Berliner Einzel-
meisterschaft am 11.07.2015 mit 9 Kämpfern vertreten: 
Hugo Demski (5. Dan), Christian Hölz (2. Dan), Benjamin 
Lamprecht (2. Dan), Sven Schabram (2. Dan), Martin Rich-
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ter (2. Dan), Christian Hückler (1. Dan), Marlen Neuhofer 
(1. Kyu), Kevin Neuhofer (1. Kyu) und Marvin Setiawan (3. 
Kyu).

5 sind weitergekommen, wobei es Benjamin, Sven und 
Marvin bis ins Achtelfi nale geschafft haben und gegen die 
Finalisten ausgeschieden sind. Berliner Meister wurde in 
diesem Jahr Jan Ulmer. Herzlichen Glückwunsch!

Christian Hückler

Tengu Cup 2015 aus Tegeler Sicht: 
Gewimmel (ca. 250 Kämpfer) / Gemetzel: KO-Aus für alle 
Tegeler nach dem ersten Kampf / Gezielt: Wolf „Frauen-
versteher“ Brückner punktet mal wieder beim weiblichen 
Geschlecht / Gyaku-Do: Der Seriensieger (2014 und 2015!) 
Shinta Kato zeigt, wie Gyaku-Do geht. Demnächst als DVD 
erhältlich? / Gelungen: Martin Richter macht seinen 2. Dan 
/ Ge-Hikiwake: Mit aber nicht wegen Karl-Heinz Borchers 
(Danke!) als fünftem Team-Mitglied gelingen im ersten 
Mannschaftskampf zu viele Unentschieden und kein Sieg 
/ Gefunden: merkwürdiges Kendo-Zubehör: Druckknopf-
Tenuguis und Schiebe-Himo-Verschlüsse / Gefallen hat 
der Ausfl ug dennoch und genossen haben wir auch die 
Abendsonne und die netten Menschen beim Barbecue.

Sven Schabram

Sensei Sumi beim VfL Tegel
In diesem Jahr ist Takeshi Sumi, 7. Dan Kyoshi, Trainer der 
Polizei Hiroshima, aus Japan der Bundestrainer. Wobei er 
im März die Berliner Kendo Vereine trainiert hat. Drei der 
Trainingseinheiten fanden beim VfL Tegel statt, was für uns 
eine sehr große Ehre war.

So sind auch viele Kendokas vom VfL Tegel und anderen 
Vereinen zum Training erschienen. Wie im letzen Jahr kam 

Shinta Kato, der so freundlich war zu übersetzen. Vielen 
Dank!

Sensei Sumi hatte vorwiegend Grundtechniken auf dem 
Trainingsplan, die systematisch aufgebaut und erweitert 
wurden. Auch die Anfänger wurden von Sensei Sumi trai-
niert, was die Neueinsteiger und „Nochnicht-Rüstungsträ-
ger“ sehr beeindruckt hat.

Zum Abschluss einer jeden Trainingseinheit gab es ein 
Gigeiko und ein persönliches Feedback.

Sato Sensei gab uns mit seiner freundlichen Art viele 
Hinweise und Verbesserungen für unser Training, sodass 
jeder etwas für sich mitnehmen konnte.

Christian Hückler

– Tanzen –

Der TC Blau Gold in Masserberg
Immer eine Woche nach Ostern stehen die Rotkäppchen-
Turniere in Masserberg bei vielen Tänzern der Senioren-
klassen auf dem Plan. In diesem Jahr machten sich drei 
Paare des TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V. auf den 
Weg nach Thüringen, um möglichst viele der handgemal-
ten Schiefertafeln (= Pokale) für den Club zu gewinnen.

Los ging es am Freitagabend im Rahmen eines Balles mit 
dem Turnier der Senioren IV S. Norbert und Karin gingen 
voll motiviert ans Werk und ließen sich auch nicht von der 
gewöhnungsbedürftigen Turniermusik abschrecken. Am 
Ende verpassten sie das Finale knapp um ein (!) Kreuz 
und belegten Platz 7.

Der Samstagnachmittag gehörte Serge und Ilona. Hier 
sollte es richtig spannend werden, da das Finale der Se-
nioren II A – wie auf der Berliner Meisterschaft – verdeckt 
gewertet wurde. So konnte der heimische Fanclub nicht 
mitverfolgen, dass Serge und Ilona nicht nur diverse Ein-
sen, sondern insbesondere den Wiener Walzer für sich ent-
scheiden konnten. Am Ende erreichten die beiden Platz 2 
und damit die erste Schiefertafel.

Das Turnier der Senioren II S wurde am Samstagabend 
ebenfalls im Rahmen eines Balles ausgetragen. 18 Paare 
aus ganz Deutschland gingen an den Start, davon zahl-
reiche aus den vorderen Ranglistenplätzen. Ulrich und 
Manuela ließen sich hiervon nicht beeindruckten und er-
reichten Platz 5.

Am Sonntag ging es für Serge und Ilona und Ulrich und 
Manuela dann noch einmal auf‘s Parkett. Hier gab es eine 
weitere Schiefertafel für Serge und Ilona, diesmal für Platz 
2 in der Senioren I A. In der nachfolgenden Senioren II 
A mussten sie ihrem Tanzmarathon jedoch Tribut zollen. 
Die Höhenlage und die fast sommerlichen Temperaturen 
zehrten an den Kräften, sodass es im Finale „nur“ noch für 
einen fünften Platz reichte. Ulrich und Manuela erreichten 
bei den Senioren II S Platz 4 von 12; lediglich eine Wertung 
fehlte zum dritten Platz.

2016 fi nden die Rotkäppchen-Turniere – eine Woche 
nach Ostern – zum 20. Mal statt. Vielleicht schaffen wir es, 
unsere TC Blau Gold-Reisegruppe im nächsten Jahr noch 
etwas größer zu machen.

All we can do is sit and wait – Pfi ngsten in 
Hohegeiß
Pfi ngsten steht traditionell für die Seniorenpaare im Zei-
chen des Tanzsports, denn es fi nden für nahezu alle Al-
ters- und Startgruppen Pokalturniere statt. Höhepunkte 
bilden die – eigentlich – im Rahmen einer gesonderten 
Abendveranstaltung ausgerichteten Qualifi kationsturniere 
der „Goldenen 55“ bzw. der „Leistungsstarken 66“. 

„Eigentlich“...., denn diesmal sollte alles anders kom-
men.
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Unsere 4-paarige Reisegruppe (Norbert/Karin, Serge/Ilo-
na, Ulrich/Manuela, Stephan/Ute) sorgte vor Ort zumindest 
zahlenmäßig für Aufsehen. „Ihr seid wohl dieses Mal mit 
einem Reisebus angekommen“, hieß es von vielen Seiten, 
denn es waren immer Alle dabei, sei es auf oder am Rande 
der Fläche. Während am Samstag nur Ulrich und Manuela 
(Senioren II S) bzw. Stephan und Ute (Goldene 55) zum 
Aktiveinsatz kamen, ging es am Sonntag für alle vier Paare 
zur Sache. Leider hatte der veranstaltende TSC Braunla-
ge den Zeitplan wohl etwas sehr optimistisch festgelegt, 
da bereits mittags zwei Stunden Verspätung herrschten, 
Tendenz steigend. 

Zum Glück konnten wir uns alle auf unsere Appartements 
zurückziehen, um den Turnierbeginn abzuwarten. Auf-
grund der erheblichen Verspätung „rutschten“ die Turniere 
der Senioren II A- und S-Klasse in die ab 19 Uhr geplante 
Abendveranstaltung der „Leistungsstarken 66“. Schön für 
Serge und Ilona, Ulrich und Manuela, sowie Stephan und 
Ute, die in einem proppevollen Saal ihre Turniere tanzen 
konnten. Norbert und Karin, bzw. die übrigen Paare der 
„Leistungsstarken 66“ mussten sich in Geduld üben. 

Mit über drei Stunden Verspätung konnte das Turnier 
gegen 22:30 Uhr gestartet werden. Die beiden Vorrunden 
waren erst gegen Mitternacht beendet, und die Zahl der Zu-
schauer ließ wegen der vorgerückten Stunde dramatisch 
nach. Schade, denn es gab tolle Leistungen zu sehen.

Leider konnten unsere Paare trotz guter Leistungen kei-
nen Siegerpokal mit nach Berlin nehmen. Für Serge und 
Ilona gab es am Pfi ngstmontag – mit zwei Stunden Ver-
spätung (Turnierbeginn  20:45 Uhr) – jedoch einen zwei-
ten Platz und damit eine Platzierung; Ulrich und Manuela 
wurden jeweils Vierte.

Manuela Schulze

Putzfete 2014
Am Sonnabend, dem 09.05.2015, trafen sich die fl eißigen 
Helfer um 11 Uhr im Spiegelsaal.

Cordula und Gerhard hatten bereits früh am Morgen „ihr“ 
Fenster geputzt, weil sie wieder weg mussten. Karin und 
Norbert hatten schon die Übergardinen abgesaugt und für 
die Wäsche der Stores gesorgt. Corinna und Harald halfen 
durch eine Spende. Nadine und Sascha sorgten für einen 
leckeren Nudelsalat und Würstchen, Ilona versüßte ihren 
Auswärtstermin durch einen Kuchen. Manuela und Ulrich 
beteilgten sich an der Organisation und mussten den Ver-
ein bei der Rangliste vertreten.

Also bestand die Putzkolonne aus Andi (+ Birgit), Andrea 
+ Gerd, Brigitte + Bernd, Ines + Alexander, Sabine + Ste-
phan, Karin, Alexandra + Christian, Renate + Wolfgang, 
Jenny und Martin, Serge und Peter. 

Alle kamen bestens versehen mit ihren Putzmitteln und 
Werkzeug, gut gelaunt.

Alles wurde geputzt, gewischt, festgeschraubt, abge-
saugt, jeder legte sich schwer ins Zeug.

Michaela (Wirtin) sorgte mit Getränken und frischen Bröt-
chen für das leibliche Wohl.

Abgerundet wurde der Tag mit mindestens einem Gläs-
chen Sekt von Peter am Nachmittag.

Ute + Stephan werden noch mit der Bohnermaschine 
über das Parkett fegen.

Allen ganz herzlich mein ausdrückliches DANKESCHÖN! 
Ihr seid eine coole Truppe!

Jenny Siotka, 1. Vorsitzende

Veranstaltungen des TC Blau Gold im 
zweiten Halbjahr 2015

Samstag, 19. September: Workshop mit Astrid Groger: 
„Gestaltung von freiem Training“
Samstag, 3. Oktober: Paso Doble Workshop mit Jonatan 
Rodriguez Perez
21.-22. November: Dancecamp 2015, Workshopwochen-
ende mit „Let‘s Dance Promis“ und Tanznacht
20. Dezember: Weihnachtsturnier, Standardtanzturnier 
unterschiedlicher Alters- und Leistungsklassen

•

•

•

•

Minikids im TC Blau Gold
Ab September wird es im TC Blau Gold ein neues Angebot 
für (ganz) kleine Tänzer geben. Es richtet sich an Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren und fi ndet immer dienstags von 
15:45 bis 16:30 statt. Der Kurs wird geleitet von Leona 
Steinack, welche auch unsere anderen Kindergruppen trai-
niert. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 0157 366 35 
783 oder per Mail an: kids@tc-blaugold.de.
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Auch in diesem Jahr wird der TC Blau Gold im November 
wieder sein Dancecamp veranstalten, nachdem schon im 
letzten Jahr viele begeisterte Tänzer an zwei Tagen un-
terschiedliche Workshops zu verschiedenen Themen des 
Tanzens besucht hatten. Es wird wieder viele interessante 
Workshops von erfolgreichen Trainerinnen und Trainern ge-
ben. Auch Ekaterina Leonova, den Teilnehmern des letzten 
Jahres und den Zuschauern der diesjährigen Let‘s Dance 
Staffel in sehr guter Erinnerung, ist wieder mit dabei. Sie 
wird diesmal bei der Tanzparty am Samstagabend selbst 
ihre tänzerische Extraklasse unter Beweis stellen und uns 
ihre Latein Show präsentieren.

Besonders freuen wir uns, dass diesmal ein zweiter, 
ebenfalls sehr beliebter „Let‘s Dance Profi -Tänzer“ dabei 
sein wird, der nicht nur allein einige Workshops anbieten 
wird, sondern als besonderes Highlight erstmalig gemein-
sam mit Ekaterina ein Training leiten wird.

Weitere Informationen dazu fi nden Sie demnächst auf 
unserer Webseite

(www.tc-blaugold.de/dancecamp). 
Seien sie gespannt und notieren Sie sich schon jetzt den 

Termin, 21./22. November, Dancecamp 2015 des TC-Blau 
Gold!

– Geschäftsstelle –

Schwimmen für Vereinsmitglieder und 
Sportabzeichenbewerber
Das Schwimmbad im Märkischen Viertel wird in diesem 
Jahr vom 11. Juli bis zum  30. August geschlossen.

Ab 7. September können wir dort an jedem Montag von 
19:00 bis 20:00 Uhr schwimmen.

Einlass von 18:45 bis 19:00 Uhr.
Sportabzeichenbewerber melden sich bitte bis 18:45 Uhr 

beim jeweiligen Vertreter des VFL Tegel.
Winfried Jost, Schwimmwart, Tel.: 030/401 47 55

KurzzeitSportAngebote – 
Sommerprogramm 2015 
Es gibt gute Nachrichten für alle Sportbe-

geisterten. Auch in diesem Jahr bietet der VfL 
Tegel im Zeitraum vom 20.07. bis 30.08.2015 sein be-
liebtes KSA-Sommerprogramm an. 

Alle Menschen, die auch in den Ferien sportlich aktiv sein 
wollen, haben die Möglichkeit, eines unserer 21 Sommer-
angebote aus dem Fitness- und Gesundheitsprogramm 
zu nutzen.

Unser besonderer Service: Sie können Einzelstunden 
buchen, dies gibt Ihnen die Möglichkeit, ganz fl exibel zu 
sein… d.h. Sie können Ihren Urlaub genießen und brau-
chen trotzdem in der restlichen Ferienzeit nicht auf Ihre 
sportlichen Aktivitäten zu verzichten. Alle Sportangebote 
fi nden bereits ab 5 Teilnehmern statt.

Eine genaue Übersicht der Angebote fi nden Sie in un-
serem Vereinshaus in der Hatzfeldtalle 29, in 13509 
Berlin, oder im Internet unter: www.vfl -tegel.de / Kurzzeit-
sportangebote. Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen 
unsere freundlichen Mitarbeiter gerne zur Verfügung. Tel.: 
030/ 434 41 21

Unser Büro hat für Sie geöffnet: Montag bis Freitag von 
10-12 Uhr, zusätzlich nachmittags am Dienstag von 16-18 
Uhr und Mittwoch von 17-19 Uhr. 

Liebe Mitglieder,
wie Ihr bestimmt wisst, sind die Versandkosten unseres 
Vereinsheftes inzwischen fast genauso hoch wie die Druck-
kosten.

Jedes Mitglied, das auf den direkten Postversand ver-
zichtet (VfL-Info kann über das Internet gelesen oder in der 
Geschäftsstelle abgeholt werden), kann dazu beitragen, 
die Kosten für den Verein zu senken und mit etwas Glück 
auch gewinnen!

Hinweis für Unentschlossene: Abmeldung kann auch per 
E-Mail erfolgen: geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Den Gewinn – eine VfL Tasse – bitte bis zum 04.09.2015 
in der Geschäftsstelle abholen. Diesmal wurden folgende 
Mitglieder ausgelost:

Ralf Just   TT
Marianne König   KOR
Jaline Beumler   TU
Marc Rakette   HA
Niklas Wangnet   TU

Ich verzichte auf die Postzustellung:

Name 

Abteilung

Datum und Unterschrift

Auftrag zur Teilnahme am 
Lastschriftverfahren

Einzugsermächtigung für VfL Tegel 1891 e. V.
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Hiermit ermächtige ich den VfL Tegel 1891 e. V.,
Mitgliedsbeiträge von meinem Konto abzurufen. 
Diese Einzugsermächtigung kann jederzeit widerrufen 
werden.

Mitgliedsnummer: ______________________________

Adresse:  _____________________________________

Mitgliedsname:  ________________________________

Kontoinhaber:  _________________________________

Bankname:  ___________________________________

IBAN:  _______________________________________

BIC:  _________________________________________

_____________________________________________
Datum, Unterschrift Kontoinhaber
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Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.

Vorname  Name  Abt.

Taalyia Förster HA
Marc Reichert HA
Ben-Joel Krause HA
Elias Miels HA
Gunnar Madlung HA
Jan Lemcke HA
Jonas Woyde HA
Luca Jöhner HA
Taron Nirode HA
Vanessa Bethke HA
Melisa Ilayda Aslan HA
Michelle Pütz JU
Dennis Brötzmann JU
Jon Schäfer JU
Roman Meier JU
Stephan Ursuleac KE
Martin Richter KE
Navarre Knapke KE
Erhard Lieke KOR
André Strese LA
Ingeborg Grünberg LA
Konstantin Metzke LA
Luca Veiltl RI
Lilli Hilde Henzler RI
Adrienne Maria Garcia Hiller RI
Léon Bernhard Gabriel Garcia Hiller RI
Laura Zopf RI
Amélie Retzlaff RI
Antonia Fuchs RI
Malik Aybek RI
Sahan Yüksel RI
Ute Retzlaff TA
Romy Groh-Petermann TA
Olaf Petermann TA
Stephan Vogel TA
Mark Kaplunow TA
Cindy Simad TA
Gabi Müller TA
Elena Silaganova TA
Felix Andruschenko TA
Stefan Hermeling TE
Eike Janesch TE
Peter Hermeling TE
Manfred Vedder TE
Annika Brauer TE
Ilja Bufi us TE
Nils Glodniok TE
Jannik Brauer TE
Stephan Kowalski TE
Haike Kofeld TE
Uwe Starker TE
Carola Volkmer TE
Dirk Fastermann TE
Lydia Wunsch TE
Hagen Scheller TE
Pouneh Mirkheshti TE

Vorname  Name  Abt.

Anna Gordon TE
Dietmar Schröder TE
Regine Schulte-Lippern TE
Jessica Grieger TE
Lars Grieger TE
Marion Schröder TE
Katja Starker TE
Caroline Muhs TE
Anna Riemer TT
Jan Petersen TT
Klaus Brinkmann TT
Hakan Ural TT
Philipp Witon TT
Felix Teßmann TU
Jolice Bartholomé TU
Philine Winkler TU
Lena Klein TU
Maria Horn TU
Sophia Fleischer TU
Nicole Lazar TU
Celina Schramm TU
Leni- Sophie Schier TU
Maximilian Schröder TU
Mathis Sierig TU
Kerstin Behrendt TU
Nele- Pietje Nienstedt TU
Merle Wagner TU
Johan Unrath TU
Juliane Rost TU
Felix Klingenfuß TU
Sabrina Czeskleba TU
Demian Schulz TU
Finia Aderhold TU
Layla Linke TU
Anton Riehmann TU
Gino Schäfer TU
Leonie Utke TU
Mina Marie Refai TU
Anne- Marie Schwenkhoff TU
Sandra Lamprecht TU
Pia Zörner TU
Sarah Meyenburg TU
Emelie Haubold TU
Aileen Bach TU
Daniela Kopcke TU
Emma Kopcke TU
Luca Joel Kingston Otto TU
Daniel Raasch TU
Fiona Wrembel TU
Nico Quack TU
Lukas Wangnet TU
Gojko Sakic TU
Burak Ögük TU
Artur Gabsattarov TU
Isabell Stangl TU
Leander Stangl TU
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Unsere Geburtstagskinder im August
Name  Alter Abt.

Eva Heenen 104 TE

Elfriede Eisenblätter 87 TE

Günter Richter 87 LA

Anneliese Boritzki 86 KOR

Ilse Annecke 84 TU

Wolfgang Schulz 84 KOR

Anneliese Dammann 83 TU

Gerhard Buchmann 82 KOR

Helga Kunze 81 JU/TU

Alma Böttcher 81 TU

Alfred Erler 81 KOR

Margot Berthold 80 TU

Carola Friedrich 80 TU

Horst Kühn 80 KOR

Edeltraud Neubauer 80 TU

Christa Grassmann 80 TU

Name  Alter Abt.

Sigrid Hofmann 75 TU

Manfred Thiel 75 KOR

Sabine Schwientek 75 LA

Johann Hötzl 75 KOR

Margit Lenz 75 TU

Edda  Daske 75 TU

Karin Laude 75 TA

Annemarie Brauner 70 TU

Hans Günter Hell 65 TE

Marlene Lange 65 TE

Valery Kälberer 60 KOR

Andreas Feldmann 60 TA

Claudia  Przewozny 50 HA

Ines Veit 40 TE

Pamela Pydd 40 TU

Michelle Nadine Grunwald 18 HA

Unsere Geburtstagskinder im September
Name  Alter Abt.

Sarah Pohl 18 TU

Arne Brödler 18 HA

Till Hädrich 18 TE/TU

Heinrich Mallison 40 TA

Gergana Vladova 40 TU

Tobias Barnick 40 TU

Marco Hafke 40 TT

Carsten von Heine 50 LA

Christian Hölz 50 KE

Cornelia Kerk 50 TA

Claudia Brand 50 TE

Cordula Froelian 50 TA

Haike Kofeld 50 TE

Andrea Hoting 50 LA

Erko Grömig 60 LA

Lutz Richter 60 TU

Heinz Georg Hoinka 65 TE

Name  Alter Abt.

Dörte Seifert 70 TU

Hella Schelte-Groß 70 LA

Christiane Fruschki-Hoch 70 TU

Marianne Skorke 70 TU

Hiltrud  Nieser 70 LA

Ingrid Lauter 75 TU

Bärbel Nachbar 75 TU

Rüdiger Hegewald 75 LA

Werner Sehlmeyer 75 TE

Ursula Rechenbach 80 KOR

Erna Behnel 82 TU

Heinz Mielitz 92 TE

Erich Loska 83 LA

Wolfgang Jochmann 83 KOR

Ursula Burow 84 TU

Gerda Bonkowsky 85 TU

Erna Mischke 90 TU
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– Abteilungen –

Handball
1. Vorsitzender: Uwe Urbat,  437 785 44
2. Vorsitzende: Günter Lüer,  21 00 52 46 18
Kassenwartin: Ilona Bartholomé,  415 11 38
Sportwart: Günter Lüer,  21 00 52 46 18 
Jugendwartin: Simone Naeth, 0176/32 96 80 58
Pressewartin: Simone Naeth, 0176/32 96 80 58

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzende: Claudia Lebreton,  433 31 52
Kassenwart: Michael Zotzmann,  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Melanie Lebreton,  433 31 52
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34

Kendo
1. Vorsitzender: Torsten Weller,  033 04/20 23 91
2. Vorsitzender: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Kassenwart: Hugo Demski,   374 480 41
Sportwart: Sven Schabram,  430 52 168
Jugendwart: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Schriftwart: Christian Hückler,  342 52 12

Koronarsport
1. Vorsitzende: n.b.
2. Vorsitzender: Siegurd Geuer,  432 46 91
Kassenwart: Uwe Reßmer,  431 81 26
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Christian Muus,  434 41 21

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
 karl.mascher@t-online.de
2. Vorsitzender: Holger Stuckwisch,  30 10 76 36
 hstuckwisch@t-online.de
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
 oelwein@gmx.de
Sportwartin: Frauke Gönner, 0172/882 84 37
 frauke.goenner@web.de
Jugendwartin: N.N.
Laufwart: Ingo Balke, 0171/173 98 42
 silberpappe@t-online.de
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
 wisniewski-berlin@t-online.de
Nordic-Walkingwartin: Claudia Kaping,  433 44 46
 0170/968 75 28, claudia.kaping@arcor.de

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes, 0163/393 39 33 
2. Vorsitzender: Harut Metin Örs
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25 
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes 
Jugendwartin:  Nadine Gallios,  415 76 27
 Jasmine Fuentes, 0176/70 59 87 00
Pressewart: Hans Welge,  434 41 21
Zeug- und Gerätewart: N.N. 
Werbe- und Sponsoringbeauftragter: 
Thomas Weidemann, 0176/50 00 49 56
Webmaster: Christian Steppat,  38 30 25 50

Tanzen
1. Vorsitzende: Jenny Siotka,  0151/1445 2155
2. Vorsitzender: Christian Stoffers,  0157/366 35 783
Kassenwartin: Manuela Schulze,  0171/547 26 55
Sportwart: Sergé Millrose,  0177/750 74 75
Jugendwartin: Sarah Schober, 
  jugendwart@tc-blaugold.de
Jugendsprecherin: Angelina Haberland, 
  jugendsprecher@tc-blaugold.de
Schriftführer: Martin Doering,  0177/700 30 76
Aktivensprecher: Ulrich Lindecke,  01523/429 52 80

Tennis
1. Vorsitzender: Peter Klingsporn,  404 64 66 
2. Vorsitzender: Sophie Breitkopf,  814 04 490
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90 
Sportwart: Edwin Erdzack
Jugendwart: Steffen Pieper,  886 608 80
Pressewart: Lars Zühlke
 lars.vfl tegel@gmx.de
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54 
Platzwart: Bernd Hohlin,  0172/321 72 96 
Gerätewart: Jan Vetter

Tischtennis 
1. Vorsitzender: Benoit Bosc-Bierne,  01779 368 078
2. Vorsitzender: Thomas Jajeh,  01603 657 273
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02 
Sportwart/Organisation: Martin Becker,  0176 222 957 11
Damenwartin: Elke Lipphardt, 405 401 74
Jugendwartin: Sarah- M. Schrödter,  432 25 55
Jugendwart: Patrick Kiesow,  01520 2688 038
Pressewart: Michael Tycher,  392 87 32

Turnen
1. Vorsitzender: Sigrun Hädrich,  434 41 21
2. Vorsitzende: Angelika Lüer,  +  21 00 52 46 18
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82,  40 37 53 34 
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Susanne Knüppel,  434 41 21
Jugendwart: N.N.   
Pressewartin: Christina Cybinski,  72 02 36 34

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender: Andreas Bahnemann, 0163 614 20 41
2. Vorsitzende: Jasmin Mandelkow, 0173/632 28 42
Kassenwart: Angelika Bigalke, 0176/29 08 67 89
Sportwart: Lars Mushold,  92 25 58 74
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, 0179/434 99 14
Pressewartin: Ronja Donwen, 0173/442 89 18
Kommandeusen: Nina Bigalke, 0176/657 735 30
 Jessica Miller, 0157/77 58 38 94

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Matthias Fuentes,  74 76 43 28
Mädchenwartin: Maike Sommerfeld
Kassenwart: Sven Gerhardt,  940 50 156
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